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Bericht über die 31. Brandenburgische Botanikertagung vom 
23. bis 26. Juni 2000 in Linowsee bei Rheinsberg

Wolfgang Fischer und Michael Ristow

Zum ersten Mal in den vergangenen 30 Jahren wurde ein Tagungsort im Ruppiner 
Gebiet gewählt. Dieses ausgedehnte Wald- und Seengebiet im Nordwesten von 
Berlin kann auf eine lange Tradition floristischer, vegetationskundlicher und bryo- 
logischer Forschungen zurückblicken. Die neue, moderne Tagungsstätte für 
Arbeits- und Verkehrssicherheit in Linowsee, gelegen im Waldgebiet am Westufer 
des Großen Linow-See, bot ausgezeichnete Voraussetzungen für Logis, Verpfle­
gung und Seminartätigkeit.

Es sei daran erinnert, dass die 45. Frühjahrs Versammlung des Botanischen Ver­
eins der Provinz Brandenburg am 6 . und 7. Juni 1903 in Rheinsberg stattfand 
(Ascherson & Hoffmann 1903). Am 6 . Juni führte eine Exkursion von Rheins­
berg nach Zechliner Hütte. Am Vormittag des 7. Juni besuchten die Teilnehmer der 
Tagung den Park und den Boberow und am Nachmittag folgte die Sitzung, die der 
Ehrenvorsitzende Prof. Dr. Paul Ascherson eröffnete und einen Vortrag über die 
botanische Erforschung der Rheinsberger Gegend hielt.

Freitag, 23. Juni 2000
Der Nachmittag des 23.6. diente einer Exkursion durch den Schlosspark Rheins­
berg und durch das sich anschließende Laubwaldgebiet des Boberows.

In Hinblick auf die historische Bedeutung von Schloss und Park erhielten die 
Teilnehmer auch entsprechende Erläuterungen zur Entstehungsgeschichte. Der 
kürzlich restaurierte barocke Park mit seinen vielen Gedenkstätten, Plastiken und 
ornamentalen Kleinbauten erhielt die Form, die er nach seiner Ausgestaltung 1810 
besaß. Die hervorragende landschaftliche Situation inmitten von Wäldern, Hügeln 
und an den Ufern des Grienerick-Sees kommt so wieder voll zur Geltung. Die 
200 m lange Hauptachse geht von einem Seitenflügel des Schlosses in Form einer 
Kastanienallee bis zum Säulentor des Eingangsportals. Die längere Querachse 
begleitet zur rechten das Seeufer und zur linken das ansteigende hügelige Gelände



(Terrassenanlage). Das große Rondell nimmt den Pavillon auf und gilt als Mittel­
punkt des Parks.

Das Schloss Rheinsberg war ursprünglich eine Wasserburg. König Friedrich 
Wilhelm I. ließ es durch Johann Gottfried Kemmeter und Georg Wenzes- 
laus von Knobelsdorff ausbauen und verändern. Die Innenausstattung und 
Freskenmalerei des Schlosses verdanken wir ANTOINE PESNE. Das Schloss war von 
1736 bis 1740 Residenz des Kronprinzen Friedrich, der hier einen kleinen aber an­
spruchsvollen Hofstaat unterhielt und sich mit seinen Freunden, frei von der höfi­
schen Etikette, den Vergnügungen und dem Kunstgenuss widmete. 1744 erhielt 
Friedrichs Bruder Prinz Heinrich die Herrschaft Rheinsberg. Er residierte in dem 
Schloss bis zu seinem Tode im Jahre 1802. Sein engster Mitarbeiter und Freund 
war Carl W ilhelm Hennert (1739-1800), ein vielseitiger Gelehrter, Künstler, 
Musiker, Schriftsteller und Architekt, der den weiteren Ausbau des Parks vornahm 
und die Innenräume des Schlosses nach den Wünschen des Prinzen umgestaltete 
sowie Kavalierhaus und Marstall veränderte.

In den Rasenflächen des Parks siedeln Leucanthemum vulgare s. 1., Plantago 
media, Ranunculus bulbosus und Prunella vulgaris. Unter den Arten der Sand­
trockenrasen fielen besonders Potentilla tabemaemontani und Centaurea stoebe 
auf. Früher bildete Pulsatilla pratensis am Pavillon einen Bestand (Fischer 1964). 
Der Rasen, besonders bei der Feldsteingrotte, wird bereichert durch „Grassamen­
ankömmlinge“, die wohl teilweise auch bewusst eingebracht wurden. Zu ihnen 
gehören Sanguisorba muricata, Salvia verticillata, Coronilla varia und Tragopo­
gón pratensis subsp. orientalis.

Der Neophyt Doronicum pardalianches hat sich in beträchtlicher Menge im 
Park eingebürgert und wächst als „Schattenpflanze“ vor allem in den Gehölzen des 
südlichen Teiles, dagegen wurde die ebenfalls eingebürgerte Omphalodes vema 
nicht bemerkt. Beide Arten werden bei ASCHERSON & HOFFMANN (1903) bereits 
erwähnt.

Das Südufer des Grienerick-Sees zeichnet sich durch Moor- und Röhrichtbio­
tope aus. Das Auftreten oligotropher Moorvegetation inmitten eines Parkes ist eine 
Besonderheit. Es wurden vermerkt: Andromeda polifolia, Eriophorum vaginatum, 
E. angustifolium, Vaccinium oxycoccos. Hier fand G. Bergel den seltenen Neo- 
phyten Vaccinium macrocarpon. An dem Abzugsgraben des Sees und im breiten 
Gürtel des Landröhrichts wurden beobachtet: Calamagrostis canescens, Calla 
palustris, Carex pseudocyperus, Cirsium oleraceum, Crepis paludosa, Epilobium 
hirsutum, Eupatorium cannabinum, Geum rivale, Hydrocharis morsus-ranae, 
Potentilla palustris, Stachys palustris, Stratiotes aloides. Auf der angrenzenden 
Feuchtwiese beobachtete Verfasser eine kleine Population von Dactylorhiza maja- 
lis auf der Vorexkursion am 27.5.00. Diese hatte man bei der Mahd vorsorglich 
ausgespart und damit ihre Entwicklung bis zur Samenreife gesichert.



Der Boberow, gelegen zwischen dem Rheinsberger See, Grienerick-See und 
dem Großen Linow-See, ist ein Buchengebiet, das nur kurz auf der Wanderung am 
Rande gestreift werden konnte. Die vorherrschende Waldgesellschaft ist das 
fyielico-Fagetum. Charakteristische Arten sind Anemone nemorosa, Circaea luteti- 
ana, Convallaria majalis, Lamium galeobdolon, Galium odoratum, Melica uniflo- 
ra, Milium effusum, Mycelis muralis, Oxalis acetosella, Rumex sanguineus, Solida­
go virgaurea, Stachys sylvatica, View sepium und Viö/a reichenbachiana. Als Sel­
tenheit tritt Dentaria bulbifera an mehreren Stellen, besonders am Gr. Linow-See, 
im Boberow auf. Bei der Vorexkursion am 27.5. wurden in der Nähe der Försterei 
Boberow Calamagrostis arundinacea und Gymnocarpium dryopteris festgestellt.

Die Steilhänge des Waldbestandes zum Uferweg am Grienerick-See zeichnen 
sich durch Polypodium vulgare s. 1., Hieracium murorum und H. sabaudum sowie 
durch akrokarpe Laubmoose aus. Häufigstes Moos ist Mnium homum. Es folgen 
Dicranella heteromalla, Dicranum scoparium, das hier reich fruchtete, und Poly- 
trichum formosum. Sehr zahlreich wächst hier das gefährdete Lebermoos Plagio- 
chila asplenioides.

Beachtung fand ein schon auf der Vorexkursion entdeckter Neophyt im Schilf­
bestand unweit des Verbingungsgrabens zwischen dem Grienerick-See und dem 
Boberecken-See. Es ist die als Gartenzierpflanze bekannte Himmelsleiter (Polemo- 
nium caeruleum). Sie wächst hier in einem kleinen Bestand, auch in einigen weiß- 
blütigen Exemplaren an einem Nassstandort. Hier weisen allerdings Impatiens 
parviflora und Urtica dioica auf Störungen und Eutrophie-Einflüsse hin.

Herr G. BERGEL fand Cephalanthera rubra 1999 im Boberow, 2000 beobach­
tete er 8 Exemplare. Damit konnte die Art nach 130 Jahren an diesem Fundort 
bestätigt werden (W inter 1870).

Schließlich zeigte uns Herr Bergel noch ein Vorkommen von Lycopodium 
annotinum an einem mit Kiefern und Rotbuchen bestandenen Abhang mit spär­
lichem Bodenbewuchs.

Auf dem Rückweg wurde das vor wenigen Jahren errichtete Arboretum am 
Boberecken-See besichtigt. Es enthält eine stattliche Sammlung von Gehölzen. Die 
im Gebiet wild nicht vorkommende Bärentraube (Arctostaphylos uva-ursi) fiel 
durch üppiges Gedeihen auf.

Auch einige bemerkenswerte Insektenbeobachtungen sollten nicht ungenannt 
bleiben. Der Fund des schönen Eremiten oder Juchtenkäfers (Osmodermus eremi- 
ta) am Ufer des Grienerick-Sees war eine echte Überraschung. Mehrfach trafen wir 
auf den Vierpunktigen Sackkäfer (Clytra quadripunctata), dessen Larve in Amei­
senhaufen lebt. Von Schmetterlingen fanden der Schönbär (Callimorpha dominuld) 
und das Weißfleck-Widderchen (Syntomis phegea) besondere Beachtung.

Am Abend machte uns Herr Dr. H.-D. KRAUSCH in seinem Vortrag bekannt mit 
den naturräumlichen Gegebenheiten der Rheinsberger Seenlandschaft. Als ausge-



zeichneter Kenner des Gebietes hat er den Tagungsteilnehmern aus der Fülle se 
Wissens eine Einführung in das Exkursionsgebiet gegeben. es

Sonnabend, 24. Juni 2000
Am Vormittag des 24. Juni lief traditionsgemäß das Vortragsprogramm ab. Nach 
der Begrüßung durch unseren neuen Vorsitzenden Herrn Dr. V. Kummer berichte 
te R. Schwarz über die Erfahrungen und Ergebnisse der Kartierungsexkursionen 
auf der Botanikertagung 1999 in Hohenbucko. Dabei konnten 18 Quadranten fl0ri 
stisch bearbeitet werden. Über Stand und künftige Aufgaben der floristischen 
Kartierung in Berlin und Brandenburg berichteten M. RlSTOW und B. Seitz. Dabei 
stellten sie eine neue Geländeliste für Brandenburg vor und behandelten das Prob­
lem der exakten Kennzeichnung aller wichtigen Fundorte.

Über die Naturschutzprobleme des Rheinsberger Gebietes referierte B. Ewert 
vom Kreisverband des Nabu. Er vermittelte ein trauriges Bild von den Auseinan­
dersetzungen zwischen dem Naturschutz und den rigorosen ökonomischen Kräften. 
Wir erfuhren von den Kalamitäten, die der Nutzungsdruck durch enorme Bautätig­
keit, Massentourismus und Wassersportentwicklung für die Landschaft bewirkt. 
Fehlende Kontrollmechanismen zur Durchsetzung gesetzlicher Bestimmungen und 
das Ausbleiben eines Flächennutzungsplans verschärfen die Situation.

Mit dem Thema der Neophyten beschäftigte sich V. Kummer. Dabei stellte er 
die künftige Etablierung von Neubürgem in den Mittelpunkt seiner Betrachtung. 
Aufgrund der Datenangaben und Erfahrungen in Nachbargebieten können Progno­
sen über die in nächster Zeit zu erwartende Ausbreitung vieler Neophyten gewagt 
werden. So haben sich unlängst in Brandenburg fest etabliert: Amelanchier alni- 
folia, Atriplex tatarica, Ceratocapnos (= Corydalis) claviculata, Echinochloa muri- 
cata und Senecio inaequidens. In Zukunft kann in Brandenburg auch mit dem 
Auftreten von Cochlearia danica, Geranium purpureum und Parietaria judaica 
gerechnet werden.

Über die Sippen des Valeriana officinalis-Aggregats sprach Michael Ristow. Er 
stellte in einer Tabelle die 4 in Brandenburg vorkommenden Grundsippen und 2 
„Übergangssippen“ zusammen. Für Valeriana wallrothii gibt es aus Brandenburg 
erst wenige Nachweise.

Der Sonnabend-Nachmittag des 24. Juni war ausgefüllt durch die Kartierungs­
exkursionen. Es wurden 14 Arbeitsgruppen gebildet und Messtischblatt-Quadran­
ten zur Bearbeitung ausgelost. Die besonders bemerkenswerten Funde sind in der 
angehängten Artenliste aufgeführt.



Sonntag, 25. Juni 2000
25.6.2000 fand die gemeinsame Ganztagsexkursion statt. Sie führte durch die 

flell-Wiesen im Rhintal südlich von Rheinsberg, durch das Waldgebiet bei den 
Hell-BerSen *n Richtun£ ^ echow und endete auf den Zechower Bergen (MTBQ 
pierberg 2943/1). Diese Tour war gut vorbereitet. Jeder Teilnehmer erhielt einen 
Viesstischblatt-Ausschnitt mit den eingetragenen Quadranten. Es blieb ausreichend 
2eic für die Geländebegehung, und die Gruppen und Grüppchen fanden sich zur 
festgelegten Zeit auf den Zechower Bergen ein. Die Organisatoren verdienen ein 
besonderes Lob für diese gelungene Aktion.

Das artenreiche Grünlandgebiet umfasst Feuchtwiesen, Frischwiesen, Groß- 
seggen-Rieder und Röhrichte. Es wurden u. a. notiert: Caltha palustris, Carex 
appropinquata, C. diandra, C. paniculata, Cirsium oleraceum, C. palustre, Festuca 
arundinacea, Galium uliginosum, Geum rivale, Juncus subnodulosus, Lychnis flos- 
cuculi, Pimpinella major, Scirpus sylvaticus, Thelypteris palustris und Filipéndula 
ulmaria. In einem zerfallenen Entwässerungsraben sahen wir Ranunculus lingua, 

erecta und Scrophularia umbrosa.
Am bewaldeten Westrand des Niederungsgebietes sind steile Böschungen aus­

gebildet. Hier traf man zahlreiche Arten des Laubwaldes an, wie Agrimonia pro­
cera, Anemone nemorosa, Convallaria majalis, Corylus avellana, Epilobium mon- 
tanum, Equisetum hyemale, Fragaria vesca, Lamium galeobdolon, Hepática nobi- 
lis, Pulmonaria obscura, Prunus padus, Rhamnus cathartica, Solidago virgaurea, 
Stachys sylvatica, Stellaria holostea, V7ö/<z reichenbachiana. Eine kleine Diluvial­
insel ragte aus dem Moorgelände. Trotz hoher Beschattung fanden sich hier C0 /0 - 
magrostis arundinacea, Rubus saxatilis neben Pulmonaria obscura, Hepática 
nobilis, Mycelis muralis und V/o/a reichenbachiana.

Von besonderem botanischen Wert erwies sich das Kiesgrubengelände am Süd­
rand der Hellwiesen. Es enthält eine Vielzahl von kleinflächigen, unterschiedlichen 
Biotopen. Zur hohen Artenzahl trägt vor allem eine Pionierbesiedlung von Flächen 
unterschiedlicher Feuchtegrade bei. Es wurden u. a. beobachtet:

Acinos arvensis, Alyssum alyssoides, Anthemis tinctoria, Arabis hirsuta, 
Astragalus glycyphyllos, Botrychium lunaria, Campánula persicifolia, Carex 
distans, C. pseudocyperus, C. rostrata, Carlina vulgaris, Centaurea scabiosa, C. 
stoebe, Epipactis palustris, Erigeron acris, Euphrasia stricta, Lathyrus sylvestris, 
Leontodón hispidus, Linum catharticum, Ononis repens, Omithopus perpusillus, 
Parnassia palustris, Petrorhagia prolifera, Potamogetón alpinus, Potamogetón 
gramineus, Potentilla tabernaemontani, Prímula veris, Ranunculus circinatus, 
Schoenoplectus lacustris, Sedum reflexum, Silene nutans, Trifolium medium, Utri- 
cularia minor und V/c/a cassubica. Angesalbt (nach Auskunft vom Herrn Bergel) 
waren außerdem zu sehen Dactylorhiza incarnata, D. majalis, D. maculata s. 1., 
Elodea canadensis, Mimulus guttatus sowie eine merkwürdige Alisma- Verwandte.



Herr Dr. D. Benkert fand schon auf der Vorexkursion das in Brandenburg sehr 
seltene Moos Tortelia tortuosa. Der Moosbewuchs ist besonders an schattigen und 
feuchten Kleinbiotopen sehr üppig und erfordert eine gründliche Untersuchung. Es 
wurden notiert: Aneura pinguis, Climacium dendroides, Hylocomium splendens 
und Thuidium tamariscinum

In dem genannten Waldgebiet trifft man mehrere oligotrophe Moore an. In 
guter Erhaltung ohne jegliche Störungen zeigte sich das Verlandungshochmoor am 
Großen Bussen-See im Jagen 5 des früheren Forstes Rheinsberg. Hier traf man an- 
Andromeda polifolia, Car ex canescens, C. limosa, Drosera rotundifolia, Ledum 
palustre, Rhynchospora alba in Massen, Scheuchzeria palustris, Vaccinium 
oxycoccos und V. üliginosum.

Den krönenden Abschluss der Exkursion bildeten die Zechower Berge. Dieser 
herausragende Endmoränenhügel (97 m über NN) weist auf großer Fläche arten­
reiche Sandfluren auf. Herr Dr. Krausch gab Erläuterungen zu diesem wertvollen 
Trockenrasenbiotop. Seine Erhaltung verdankt er der Tatsache, dass der Hügel von 
Aufforstungen und Kiesabbau verschont blieb. Durch Intervention der Natur­
schutzbehörde konnte 1970 die drohende Abtragung des Hügels zur Kiesgewin­
nung verhindert werden. Herr Dr. Krausch leistete dabei einen entscheidenden 
Beitrag zur Rettung des Berges. Das Sand-Federgras (Stipa borysthenica Klokov 
ex Prokudin) besitzt auf den Zechower Bergen einen Vorposten-Standort. Die 
Population ist sehr individuenreich und umfasst ausgedehnte Bestände, ein Zeichen 
für optimale Lebensbedingungen. Eine Bestandsaufnahme der Arten des Hügels 
wurde schon vor vielen Jahren vorgenommen (Krausch 1973). Verschwunden ist 
seit jener Zeit -  wie an vielen anderen früheren Fundstätten - Pulsatilla pratensis, 
die eine besondere Empfindlichkeit gegenüber Umweltänderungen zeigt. Die übri­
gen Arten haben sich bis heute behauptet. Es kommen u. a. vor: Acinos arvensis, 
Ajuga genevensis, Armeria maritima subsp. elongata, Carlina vulgaris, Cynoglos- 
sum ojficinale, Dianthus carthusianorum, D. deltoides, Euphrasia stricta, Filago 
minima, Helichrysum arenarium, Galium verum, Genista pilosa, G. tinctoria, 
Koeleria macrantha, Lathyrus sylvestris, Petrorhagia prolifera, Peucedanum oreo- 
selinum, Pimpinella saxifraga, Potentilla tabernaemontani, Racomitrium canes­
cens,, Scleranthus perennis und S. polycarpos sowie die Hybride der beiden, Sedum 
reflexum, S. sexangulare, Silene nutans, S. otites, Spergularia rubra, Tortula 
ruralis, Trifolium alpestre.

Montag, 26. Juni 2000
Wie in den Vorjahren wurde an die eigentliche Tagung am Montag noch ein Kar­
tierungstag angeschlossen, zu dem freilich nur ein Teil der Tagungsteilnehmer 
blieb. Es konnten jedoch noch einmal 6 Arbeitsgruppen gebildet werden, die



jeweils einen Messtischblattquadranten kartierten. Die besonders bemerkenswerten 
Funde sind im Folgenden aufgelistet.

Ergebnisse der Kartierung
Von 23 Kartiergruppen konnten 21 MTB-Quadranten bearbeitet werden (in Klam­
mern Datum und Kartiergruppe):

2842/2 J. Flügel, W. Linder, M.-S. Rohner, A. Schaepe (24.6.) a )
2842/4 D. Benkert, H. V oigt, G. Ziebarth, R. Ziebarth (24.6.) (19)
2843/1 0. Brauner, H. Hammerschmidt, T. 

SCHOKNECHT, R. SCHWARZ
(24.6.) (2)

2843/1 E. Feige, B. Machatzi, R. Schwarz (26.6) (3)
2843/2 S. Haak, B. Seitz, U. Starfinger, B. W itt (24.6.) (4)
2843/3 F. Zimmermann (Listenführer) (24.6.) (5)
2843/4 C. Bengtson, G. Bergel, H. Hamsch, S. Hamsch (24.6.) (6)
2844/1 W. Brandt, G. Klemm, C. Kreher, K.-H. 

Morche
(24.6.) (7)

2844/2 C. Buhr, P. Erzberger, M. Ristow (24.6.) (8)
2844/3 W. Fischer, E. Kurze, V. Otte (24.6.) (9)
2844/4 Th. Heinken, U. Raabe, Schmidt (24.6.) (10)
2844/4 U. Raabe (5.8.) (11)
2941/4 G. Bergel, A. Herrmann, A. Ratsch, T. 

SCHOKNECHT
(26.6.) (12)

2942/2 G. Casperson, A. Förster, S. Kasparz, Leber (24.6.) (13)
2942/3 0 . Brauner, Rothe, B. Seitz (26.6.) (14)
2942/4 D. Beutler, K. Endtmann, J. Klawitter (24.6.) (15)
2943/1 allg. Wanderung (Listenführer W. Fischer) (23.6.) (24)
2943/1 allg. Wanderung (Listenführer M. Ristow) (25.6.) (16)
2943/2 E. Feige, M. Jahn, V. Kummer (24.6.) (17)
2943/3 H.-D. Krausch, A. Ratsch, Weiglin (24.6.) (18)
2944/1 M. Dunsing, W. Petrick, M. Ziemsen (24.6.) (20)
2944/2 C. Bengtson, U. Hennig, V. Kummer (26.6.) (21)
2944/3 D. Benkert, H. Voigt, G. Ziebarth, R. Ziebarth (26.6.) (22)
2944/4 S. Kasparz, M. Ristow, B. W itt (26.6.) (23)

Von den während der Kartierungstage für das Gebiet von 5 lA Messtischblättern 
nachgewiesenen Arten werden im folgenden 340 bemerkenswerte Sippen aufge­
listet. Davon werden 130 Arten in der Roten Liste von Berlin und Brandenburg 
(Benkert & Klemm 1993) geführt. Neben einigen Bestätigungen seit langem 
bekannter Vorkommen, z. B. von Drosera longifolia, Empetrum nigrum oder 
Vaccinium uliginosum, konnten auch einige bemerkenswerte Neufunde getätigt 
werden. So erweitern die Nachweise von Festuca altissima, F. polesica, Fragaria



viridis, Polygala comosa, Silaum silaus, Trifolium montanum, Verbascum phlorno 
ides, Valerianella dentata, Veronica polita, Vulpia myuros das bekannte regionale 
Areal dieser Arten nach Westen. Lathyrus niger ist seit längerem in der Regi0n 
nicht mehr nachgewiesen worden. Car ex cespitosa, C. diandra, Pimpinella nigra 
und Scleranthus polycarpos sind vermutlich vorher zu wenig beachtet worden.

Bestätigt haben sich offenbar auch Tendenzen der regionalen Seltenheit einiger 
Arten, wie z. B. bei Carex praecox, Cuscuta europaea, Picris hieracioides 
Anthoxanthum aristatum, Salix triandra, Silene nutans und Viscum laxum. Andere 
können auch weiterhin als gut vertreten im brandenburgischen Maßstab gelten 
Acinos arvensis, Allium oleraceum, Potentilla anglica s. 1., Sedum reflexum. Dage­
gen ist eine Vielzahl von Arten deutlich seltener kartiert worden als es die Nach­
weise im Florenatlas (Benkert et al. 1996) hätten vermuten lassen. Einige davon 
sind sicher stark zurückgegangen, wie z. B. Chenopodium bonus-henricus, 
Dianthus carthusianorum, Pulsatilla pratensis, Geranium palustre, Nardus stricta 
Orthilia secunda, Pyrola minor, Phleum phleoides, Scleranthus perennis, Valeri­
ana dioica. Eher wohl übersehen wurden dagegen verschiedene Wasserpflanzen, 
wie Myriophyllum spicatum, Ceratophyllum demersum, Potamogeton crispus und 
jP. lucens. Für einige Arten war der Kartierungszeitpunkt zu spät bzw. zu früh 
{Verbascum densiflorum, Veronica triphyllos, Veronica vema - fehlt vollständig, V. 
dillenii). Bei verschiedenen Arten allerdings ist die Seltenheit sehr verwunderlich, 
wie z. B. bei Carex arenaria, C. acuta, Prunus spinosa, Erigeron annuus, Epilo- 
bium montanum, Equisetum hyemale s. 1. und Urtica urens.

Besonders viele MTB-Neufunde sind für die beiden Blätter 2842 und 2942 zu 
verzeichnen, diese gehörten sicher zu den vorher wenig kartierten Rasterfeldem des 
Gebietes.

Bei der Auswertung der Kartierungslisten wurden die Funde folgender Arten 
für die nachfolgende Auflistung berücksichtigt:

• Rote-Liste-Arten sowie anderweitig stark zurückgegangene Arten;
• Klein-, Unterarten, Hybriden sowie häufig übersehene Arten;
• Arten mit regionaler Seltenheit;
• bemerkenswerte Neophyten.

Es werden zu jeder Art MTB-Viertelquadrant, Fundort sowie Kartierergruppe genannt.
Die im Florenatlas von Benkert et al. (1996) nicht enthaltenen Rasterfeldnachweise wer­

den durch Fettdruck und Unterstreichung entsprechend folgendem Muster hervorgehoben: 
4052/2 Neunachweis für das gesamte MTB,
4052/2 Neunachweis für den MTB-Quadranten.
~S zeigt die geographische Unschärfe in eine Himmelsrichtung (S, N...) an.
Im Florenatlas nicht auf geführte Sippen sind durch * hinter dem Namen gekennzeichnet. 
Die Nomenklatur folgt weitgehend Wisskirchen & Haeupler (1998).



Achillea p ta r m ic a
9844/41 Trockne-See NE Alt-Globsow (10) 
2942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken­

dorf (14)
2944/32 Buchheide NE Schulzendorf, Jg. 4448 

(22)

Acinos a r v e n s is
2843/32 Lehmberg ca. 3 km NE Rheinsberg (5) 
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/21 Gemarkung N Steinförde; Forstweg Jg.

84/84b SE Steinförde (8)
2844 /3 2 -S  an der Straße Neu-Globsow-Menz 

Jg. 256/264 (9)
2844/42 Drögen, an der Bahn (11)
2941/42 Forst Jg. 4730 NNW Rägelin (12)
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/32 Schulzendorf, Dorfplatz (22)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Acorus calamus
2844/21 Forst Jg. 75 (Moorloch) SE Steinförde

( 8)

Adoxa moschatellina
2944/32 Buchheide NE Schulzendorf, Jg. 4448

(22)

Agrimonia eupatoria
2842/42 Forst Zechliner Hütte, Kagar-Bach am 

NE-Ausfluß des Kagar-Sees (19)
2843/32 Lehmberg ca. 3 km NE Rheinsberg (5) 
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/32 Wasserloch ca. 1,5 km NE Schulzendorf 

an der Straße nach Wolfsruh (22)

Agrimonia procera
2844/43 Umgebung von Zemikow-Mühle, SW 

Buchholz (11)

Aira caryophyllea s.str.
2844/42 Beim Bahnhof Drögen (11)

Aira praecox
2843/11 Umgebung von Gut Luhme (3)
2843/12 N-Ufer Großer Prebelowsee, SW Klein- 

Zerlang (2)
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2844/21 Steinförde, Ortsrand (8)
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)

Ajuga genevensis
2843/32 Lehmberg ca. 3 km NE Rheinsberg (5) 
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/32-S an der Straße Neu-Globsow-Menz 

Jg. 256/264 (9)
2844/42 Beim Bahnhof Drögen (11)
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)

Ajuga reptans
2843/21 Groß Zerlang, Siedlung und Gut, syn- 

anthrop (4)
2843/33 Rundgang Großer Linow-See NW  

Rheinsberg („a tr o p u r p ú re a “) (5)

Allium oleraceum
2844/11 Ortsrand Groß Menow (bis Boberow- 

graben)(7)
2844/21 Steinförde, Ortsrand; Gemarkung N 

Steinförde (8)
2844/43 Bei der Zemikow-Mühle, SW Buchholz

( 11)
2942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken­

dorf (14)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)
2944/31 Banzendorfer Weg zwischen Schulzen­

dorf und Hindenberg (22)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Alopecurus aequalis 
2844/41 Schlei-Lach NW Alt-Globsow (10) 
2941/42 Forst Jg. 4730 NNW Rägelin (12) 
2942/34 Forst Neuruppin Jg. 3534/4302/5352, 

ENE Frankendorf (14); Frankendorf, E- 
Teil der Ortslage (14)

2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Lögow  
(21)

Alyssum alyssoides
2843/11 Kleiner Luhmer See N Luhme (3)



2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­
sen S Rheinsberg (16)

2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)

Amaranthus hybridus 
2943/14 Zechow. Ortslage (16)

Andromeda polifolia
2842/22 Keilsee E des Kapellensees, NE Flecken 

Z ech lin (l)
2843/11~S Himmelreichsee S Luhme (2)
2843/43 Kölpinsee am Forsthaus Sellenwalde, 

ENE Rheinsberg (6)
2844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 

NW Menz (9)
2844/43 Moor S der Heideberge S Buchholz (11) 
2943/12 Schlosspark Rheinsberg, am S-Rand des 

Grienerick-Sees (24)
2943/12+14 Großer Bussensee (Hellberge), S 

Rheinsberg (16)
2943/14 Kleiner Bussensee zw. Rheinsberg und 

Zechow (16)

Anemone nemorosa
2844/11 Ortsrand Groß Menow (bis Boberow- 

graben) (7)
2942/23 Buchenwald am W-Ende des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)
2942/34 Forst Neuruppin Jg. 3534/4302/5352, 

ENE Frankendorf (14)
2942/41 Steinberge S Gühlen-Glienicke (15) 
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)
2944/32 Buchheide NE Schulzendorf, Jg. 4448 

(22)

Angelica archangelica 
2942/24 Werder am N-Ufer des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)

Anthemis arvensis
2842/44 Bei Gut Möckern NW Linow, ruderal

(19)
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW  

Zechliner Hütte (3)
2843/21 Groß Zerlang, Siedlung und Gut (4) 
2844/21 Gemarkung N Steinförde (8)
2944/13 Ackerbrache am S-Rand des Tals des 

Kleinen Rhins, ca. 1 km SE Dollgow
(20)

2944/24 Neu Lögow, Ortslage (21)

Anthemis ruthenica
2941/42 Forst Jg. 4730 NNW Rägelin (12)
2942/31 Pfalzheim, östl. Ortsrand (14)
2943/14 Zechow, Ortsrand (16)

Anthemis tinctoria
2844/42 Drögen, an der Bahn (11)
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hells?

sen S Rheinsberg (16) W,e'

Anthericum ramosum 
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW G 

menow (7)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, N-Rand § 

exponierter Hang, ca. 1-2 km SE Dnii 
gow (20) 0M'

Anthoxanthum aristatum 
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebun

(10) g

Anthriscus caucalis
2844/21 Gemarkung N Steinförde (8)
2943/23 W-Rand von Köpemitz (17)

Anthyllis vulneraria
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Aphanes arvensis
2843/13 Acker SE Himmelreichsee, S Luhme (2) 
2944/32 Wasserloch ca. 1,5 km NE Schulzendorf 

an der Straße nach Wolfsruh (22)

Arabis glabra
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW 

Zechliner Hütte (3)
2844/31 S-Ufer des Gr. Stechlinsees, W Neu- 

Globsow (9)
2844/32-S an der Straße Neu-Globsow-Menz 

Jg. 256/264 (9)
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung

( 10)
2844/43 Umgebung von Zernikow-Mühle, SW 

Buchholz (11)
2941/44 O-Hang des Temnitz-Tals ca. 1 km SSE 

Rägelin (12)
2942/23 Rheinsberg-Glienicke, Dorfanger (13) 
2942/31 Pfalzheim, östl. Ortsrand (14)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)
2943/23 Bahndamm NW Köpemitz (17)
2943/33 Umgebung Forsthaus Fristow, S Schwa- 

now (18)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Arabis hirsuta s.l.
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)



| 2  Sandgrube am S-Rand der Hellseewie-
^ ----- sen S Rheinsberg (16)
9944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi- 
™ """sehen Schönermark und Gransee (N an 

der Bahn) (23)

Arnoseris m in im a
7843/1 1 Umgebung von Gut Luhme; Kleiner 

Luhmer See, häufig (3)
2843/22 Acker E Groß Zerlang (4)
2942/33 Frankendorf, Ackerbrache am westl.

Ortsausgang (14)
2943/14 Zechow, Ortslage (16)
2944/33-N Acker am Kiefemforst ca. 1,5 km NE 
‘ Banzendorf (22)

Artemisia dracunculus s.l.
2843/12 Ortslage Klein Zerlang (3)

A splen ium  r u ta -m u ra r ia
2843/13 Zootzenbrücke NW Zechliner Hütte (3)
2944/44 Gransee, Stadtmauer im NW (23)

Astragalus glycyphyllos 
2842/44 Bei Gut Möckern NW Linow, ruderal 

(19)
2843/33 Rundgang Großer Linow-See NW  

Rheinsberg (5)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/21 Gemarkung N Steinförde (8)
2844/32-S an der Straße Neu-Globsow-Menz 

Jg. 256/264 (9)
2844/41 Straße Neu-Globsow-Fürstenberg, a.

Abzweig nach Alt-Globsow (10)
2844/42 Drögen, an der Bahn (11)
2941/44 Nahe der Straße ca. 0,5 km NE Rägelin

( 12)
2942/23 Buchenwald am W-Ende des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)
2943/23 Gemarkung NW Köpernitz (17)
2943/31 Schwanow, Ortslage (18)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Lögow

(21)
2944/32 Am Bahnübergang E Schulzendorf (22) 
2944/44 Gransee, NW-Teil (23)

Betula pendula x B. pubescens*
2942/23 Buchenwald am W-Ende des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)

2943/14 Großer Bussensee (Hellberge), S 
Rheinsberg (16)

Bidens cernua
2844/11 Seitental SW-Rand Gr. Boberow-See (7)
2943/23 Rhinniederung NW Köpernitz, Graben 

(17)

Bidens connata
2942/31 Kleingewässer E Pfalzheim (14)

Botrychium lunaria
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)

Briza media
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2942/24 Werder am N-Ufer des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Bromus erectus
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)

Bryonia dioica
2844/11 Ortsrand Groß Menow (7)

Calamagrostis arundinacea
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)

Calamagrostis stricta
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)

Calla palustris
2843/12 Wegkreuzung Prebelow 1,5 km W Klein 

Zerlang (3)
2844/21 Forst Jg. 75 (Moorloch) SE Steinförde

( 8)
2943/12 Schlosspark Rheinsberg, am S-Rand des 

Grienerick-Sees (24)
2944/24 Wald S Neu Lögow (Forst Himmelpfort 

Jg. 4433) (21)

Caltha palustris
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW  

Zechliner Hütte (3)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2843/33 Rundgang Großer Linow-See NW  

Rheinsberg (5)
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2942/24 Werder am N-Ufer des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)



2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 
Dollgow (20)

2944/44 Schilfbrache am NW-Rand von Gransee 
(23)

Camelina microcarpa 
2843/13 Acker SE vom Himmelreichsee, S 

Luhme (2)

Campanula patula
2843/11 Kleiner Luhmer See N Luhme (3) 
2843/32 Lehmberg ca. 3 km NE Rheinsberg (5) 
2844/21 Steinförde, Ort; Gemarkung N Stein­

förde (8)
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage mehrfach (10) 
2844/43 bei der Zernikow-Mühle, SW Buchholz

( 11)
2941/44 E-Hang des Temnitz-Tals ca. 1 km SSE 

Rägelin (12)
2942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken­

dorf (14)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)
2943/14 Waldgebiet zw. Hellseewiesen und 

Zechower Berge, NW Zechow (16) 
2944/13 Ackerbrache am N-Rand des Tals des 

Kleinen Rhins, ca. 2 km SE Dollgow
(20)

2944/24 Feldpfuhl an der Straße S Neu Lögow 
(N Forst Himmelpfort Jg. 4433) (21) 

2944/32 Wasserloch ca. 1,5 km NE Schulzendorf 
an der Straße nach Wolfsruh (22)

2944/44 Wiese am NW-Rand von Gransee; 
Waldgebiet SE Schönermark (23)

Campanula persicifolia 
2844/31 S-Ufer des Gr. Stechlinsees, W Neu- 

Globsow (9)
2943/12 Wegrand S Hellseewiesen (nach Ze­

chow), S Rheinsberg (16)

Campanula rapunuculoides 
2843/12 Ortslage Klein Zerlang (3)
2843/21 Groß Zerlang, Siedlung und Gut (4) 
2844/32 Neu-Globsow (9)

Campanula rapunculus 
2842/23 Flecken Zechlin, Ortslage (1)
2843/11 N vom Gut Luhme (3)

Cannabis sativa s.l.
2843/32 Lehmberg ca. 3 km NE Rheinsberg (5) 

Cardamine amara
2842/44 Forst Zechliner Hütte Jg. 24 SW des 

Kagar-Sees (19)

2843/34 degradiertes Moor ca. 2 km N Rh • 
berg (Jg. 91) (5) lns'

2843/41 Tümpel W Beerenbusch ca 4 km m 
Rheinsberg (6) NE

2942/24 Werder am N-Ufer des Kalksees 
Gühlen-Glienicke (13) E

Cardaria draba
2941/42 S-Rand Forst ca. 1,5 km NNW RäpPr 

(12) S ln

Carex acuta x C. nigra*
2844/11 Seitental SW-Rand Gr. Boberow-See (7) 
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)

Carex appropinquata 
2842/42 Forst Zechliner Hütte, Kagar-Bach am 

NE-Ausfluß des Kagar-Sees (19)
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW 

Zechliner Hütte (3)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2844/21 Kleiner Feldpfuhl N Steinförde (8) 
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16) 
2944/44 Schilfbrache am NW-Rand von Gransee 

(23)

Carex arenaria
2941/42 S-Rand Forst ca. 1,5 km NNW Rägelin

( 12)
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)

Carex canescens
2843/11 Moorsee Jg. 85 S des Giesenschlag-Sees

(2)
2843/11~S Himmelreich-See S Luhme (2) 
2843/34 Degradiertes Moor ca. 2 km N Rheins­

berg (Jg. 91) (5)
2844/21 Forst Jg. 75 (Moorloch) SE Steinförde

( 8)
2844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 

NW Menz (9)
2844/41 Schlei-Lach NW Alt-Globsow (10) 
2942/41 Kunsterspring (Magdalenenbrück) S 

Gühlen-Glienicke (15)
2943/12+14 Großer Bussensee (Hellberge), S 

Rheinsberg (16)

Carex caryophyllea
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2943/23 Bahndamm NW Köpemitz (17)



044/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi- 
™ ~~schen Schönermark und Gransee (N an 

der Bahn) (23)

Carex cespitosa
9844/11 Seitenta* SW-Rand Gr. Boberow-See (7) 
1942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken- 
J ------dorf (14)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)
^43/23 Köpemitz, Feuchtwiese am Rhin (17)

Carex d e m iss a *
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
9g44 / l l  Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)

Carex d ia n d r a
1844/41 Schlei-Lach NW Alt-Globsow (10) 
1943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)

Carex d ig i ta ta
2843/1 1 Feuchtgebiet am N-Ufer des Krumme- 

Sees, E Luhme (2)
2844/11 Großer Boberowsee, E-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/41 Straße Neu-Globsow-Fürstenberg, 

Wegkante Buchenwald (10)
2942/34 Forst Neuruppin Jg. 153, ENE Franken­

dorf (14)
2942/41 Steinberge S Gühlen-Glienicke (15) 
2943/12 Wegrand S Hellseewiesen (nach Ze- 

chow), S Rheinsberg (16)

Carex disticha
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, Feuchtwiese ca. 

2 km SE Dollgow (20)

Carex echinata
2843/11 Moorsee Jg. 85 S des Giesenschlag-Sees

(2)
2844/21 Forst Jg. 75 (Moorloch) SE Steinförde

( 8)
2844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 

NW Menz (9)
2942/23 Buchenwald am W-Ende des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)
2943/14 Waldgebiet zwischen Hellseewiesen und 

Zechower Berge, NW Zechow(16)

Carex elata
2842/42 Forst Zechliner Hütte, Kagar-Bach am 

NE-Ausfluß des Kagar-Sees (19)
2843/11 S-Ufer Giesenschlag-See, E Luhme 

(subsp. e la ta ) (2)

2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW  
Zechliner Hütte (subsp. e la ta ) (3)

2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 
Zerlang (4)

2843/34 degradiertes Moor ca. 2 km N Rheins­
berg (Jg. 91) (subsp. e la ta ) (5)

2844/21 kleiner Feldpfuhl N Steinförde (subsp. 
e la ta )  (8)

2942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken­
dorf (14)

2944/44 Schilfbrache am NW-Rand von Gransee 
(subsp. e la ta )  (23)

Carex elata x C. nigra*
2843/11 Kleiner Luhmer See N Luhme (det. 

RISTOW) (3)

Carex elongata
2843/12 Wegkreuzung Prebelow 1,5 km W Klein 

Zerlang (3)
2844/41 Schlei-Lach NW Alt-Globsow (10) 

Carex ericetorum
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)

Carex flacca
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/31 S-Ufer des Gr. Stechlinsees, W Neu- 

Globsow (9)
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)
2943/23 Feuchtwiese NW Köpernitz (17)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, N-Rand, Hang­

fuß, ca. 1-2 km SE Dollgow (20)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Carex flava s.str.*
2942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken­

dorf (14)

Carex lasiocarpa
2843/11 Kleiner Luhmer See N Luhme (3) 
2843/32 Moor Jg. 90 ca. 2,5 km N Rheinsberg

(5)
2844/21 Forst Jg. 75 (Moorloch) SE Steinförde

( 8)
2943/14 Großer Bussensee (Hellberge), S 

Rheinsberg (16)
2943/23 Kleine trockene Waldmoorsenke NW  

Köpemitz (17)

Carex lepidocarpa
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)



Carex limosa
2842/22 Keilsee E des Kapellensees, NE Flecken 

Zechlin (1)
2843/11~S Himmelreichsee S Luhme (2)
2844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 

NW Menz (9)
2943/12+14 Großer Bussensee (Hellberge), S 

Rheinsberg (16)
2943/14 Kleiner Bussensee zw. Rheinsberg und 

Zechow (16)

Carex muricata s.str.*
2942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken­

dorf (14)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)
2943/14 Waldgebiet zw. Hellseewiesen und 

Zechower Berge, NW Zechow (16)

Carex nigra
2843/12 Wegkreuzung Prebelow 1,5 km W Klein 

Zerlang (3)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2843/41 Tümpel W Beerenbusch ca. 4 km NE 

Rheinsberg (6)
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2844/21 Forst Jg. 75 (Moorloch) SE Steinförde

( 8)
2844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 

NW Menz (9)
2942/41 Kunsterspring (Magdalenenbrück) S 

Gühlen-Glienicke (15)
2943/14 Großer Bussensee (Hellberge), S 

Rheinsberg (16)
2943/23 kleine trockene Waldmoorsenke NW 

Köpernitz (17)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/24 Wald S Neu Lögow (Forst Himmelpfort 

Jg. 4433)(21)

Carex pallescens
2843/11 Moorsee Jg. 85 S des Giesenschlag-Sees

(2)
2942/33 Frankendorf, W-Teil der Ortslage (14)
2944/24 Wald S Neu Lögow (Forst Himmelpfort 

Jg. 4433)(21)

Carex panicea
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW 

Zechliner Hütte (3)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)

2942/41 Liebeswiese an der Kunster, S Gühl 
Glienicke (15) en‘

Carex paniculata
2842/42 Forst Zechliner Hütte, Kagar-Bach

NE-Ausfluß des Kagar-Sees (19) am
2843/11 S-Ufer Giesenschlag-See, E Luhme (2) 
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde S Groß 

Zerlang (4)
2843/33 Rundgang Großer Linow-See NW 

Rheinsberg (5)
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2844/31 Teufelssee Jg. 59 NW Roofen-See NW 

Menz (9)
2844/41 Schlei-Lach NW Alt-Globsow (10) 
2942/31 Kleingewässer E Pfalzheim (14)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16) 
2943/23 Rhinniederung NW Köpemitz (17) 
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SH 

Dollgow (20)
2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Lögow

(21)
2944/32 Wasserloch ca. 1,5 km NE Schulzendorf 

an der Straße nach Wolfsruh (22)
2944/44 Schilfbrache am NW-Rand von Gransee 

(23)

Carex praecox
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)

Carex pseudocyperus 
2843/11 S-Ufer Giesenschlag-See, E Luhme (2) 
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2843/32 Park Hohenelse N Rheinsberg (5)
2844/11 Seitental SW-Rand Gr. Boberow-See (7) 
2844/41 Schlei-Lach NW Alt-Globsow (10) 
2942/41 Kunsterspring (Magdalenenbrück) S 

Gühlen-Glienicke (15)
2943/12 Schlosspark Rheinsberg, am S-Rand des 

Grienerick-Sees (24); Hellseewiesen S 
Rheinsberg (16)

2943/14 Großer Bussensee (Hellberge), S 
Rheinsberg (16)

2943/23 Rhinniederung NW Köpemitz (17) 
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/32 Wasserloch ca. 1,5 km NE Schulzendorf 

an der Straße nach Wolfsruh (22)
2944/44 Schilfbrache am NW-Rand von Gransee 

(23)



Carex re m o ta
284 2 /4 2  Forst Zechliner Hütte, SE-Ufer des
■---------Kagar-Sees, Erlenbruch (19)
2844/11  Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2942/23 Buchenwald am W-Ende des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)
2 9 4 2 /2 4  Werder am N-Ufer des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)
2943/14 Waldgebiet zw. Hellseewiesen und 

Zechower Berge, NW Zechow (16) 
2943/33 Umgebung Forsthaus Fristow, S Schwa- 

now (18)

Carex r ip a r ia
2843/12 N-Ufer Großer Prebelowsee, SW Klein- 

Zerlang (2)
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2942/34 Forst Neuruppin Jg. 3534/4302/5352, 
~~ ENE Frankendorf (14)
2943/23 Rhinniederung NW Köpernitz (17) 
2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Lögow 

(21)

C arex  r o s tr a ta
2843/11 Moorsee Jg. 85 S des Giesenschlag-Sees

(2)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2843/32 Moor Jg. 90 ca. 2,5 km N Rheinsberg 

(5)
2843/41 Tümpel W Beerenbusch ca. 4 km NE 

Rheinsberg (6 )
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2844/21 Forst Jg. 75 (Moorloch) SE Steinförde

( 8)
2844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 

NW Menz (9)
2942/41 Liebeswiese an der Kunster, S Gühlen- 

Glienicke (15)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16) 
2943/14 Großer Bussensee (Hellberge), S 

Rheinsberg (16)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, Feuchtwiese ca. 

2 km SE Dollgow (20)

Carex sylvatica
2944/32 Buchheide NE Schulzendorf, Jg. 4448

(22)

Carex vesicaria
2944/32 Feuchtwiese am Wasserloch ca. 1,5 km 

NE Schulzendorf an der Straße nach 
Wolfsruh (22)

Carex vulpina s.str.
2944/44 Feuchtgebiet E Schönermark (W der 

Straße nach Neulögow) (23)

Carlina vulgaris
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Ceratophyllum demersum 
2943/33 Zermützelsee am Forsthaus Fristow, S 

Schwanow (18)

Ceratophyllum submersum 
2943/33 Zermützelsee am Forsthaus Fristow, S 

Schwanow (18)
2944/44 Feuchtgebiet E Schönermark (W der 

Straße nach Neulögow) (23)

Chenopodium bonus-henricus 
2844/44 Buchholz, am Gut (11)

Chenopodium ficifolium 
2942/34 Forst Neuruppin Jg. 3534/4302/5352, 

ENE Frankendorf (14)

Chenopodium glaucum 
2843/12 Ortslage Klein Zerlang (3)

Chenopodium hybridum 
2842/44 b. Gut Möckern NW Linow, ruderal 

(19)
2843/12 Klein Zerlang, Schleuse (2)
2843/21 Groß Zerlang, Siedlung und Gut (4) 
2844/32 Neu-Globsow (9)
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung

( 10)
2844/43 Umgebung von Zernikow-Mühle, SW 

Buchholz (11)
2943/14 Zechow, Ortslage (16)
2943/23 Gemarkung NW Köpemitz (17)
2944/44 Gransee, NW-Teil (23)

Chenopodium polyspermum 
2844/34 Menz, Friedhof und Wegränder (9) 
2942/31 Kleingewässer E Pfalzheim (14)
2943/23 Gemarkung NW Köpernitz (17)
2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Lögow

(21)



Chenopodium rubrum 
2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Lögow 

(21)
2944/44 Graben am NW-Rand von Gransee (23)

Chenopodium strictum 
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung 

( 10)
2942/33 Frankendorf, W-Teil der Ortslage (14) 
2943/23 Gemarkung NW Köpernitz (17)
2944/24 Ortslage Neu Lögow (21)

Cicuta virosa
2843/11~S Himmelreichsee S Luhme (2)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2844/41 Schlei-Lach NW Alt-Globsow (10) 
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)

Circaea alpina
2843/11 Feuchtgebiet am N-Ufer des Krumme- 

Sees, E Luhme (2)

Cirsium acaule
2844/41 Alt-Globsow, Brachacker 1 Ex. (10) 
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Cladium mariscus
2842/22 Kapellensee, NE Flecken Zechlin (1) 
2843/11 Feuchtgebiet am N-Ufer des Krumme- 

Sees, E Luhme (2)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)

Clinopodium vulgare
2944/32 Buchheide NE Schulzendorf, Jg. 4448

(22)

Conium maculatum
2844/21 Gemarkung N Steinförde (8 )

Consolida ajacis
2843/12 Ortslage Klein Zerlang (3)

Consolida regalis
2944/44 Acker oberhalb der ehemaligen Ziegelei 

zwischen Schönermark und Gransee (N 
an der Bahn) (23)

Corispermum leptopterum 
2843/12 Ortslage Klein Zerlang (3)
2843/21 Groß Zerlang, Siedlung und Gut (4) 
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung 

( 10)

2942/33 Frankendorf, W-Teil der Ortslage ( u  
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hells * 

sen S Rheinsberg (16) eew'e*

Cornus sanguinea
2842/42 Forst Zechliner Hütte, Kagar-Bach

NE-Ausfluß des Kagar-Sees (19) arn 
2843/12 N-Ufer Großer Prebelowsee SW Kl • 

Zerlang (2) ’ ,n'
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß 

menow (7)
2942/24 Werder am N-Ufer des Kalksee< p 

Gühlen-Glienicke (13)
2944/32 Wasserloch ca. 1 ,5 km NE Schulzendorf 

an der Straße nach Wolfsruh (22)

Corylus avellana
2842/44 Forst Zechliner Hütte Jg. 24 SW des 

Kagar-Sees (19)
2844/11 Ortsrand Groß Menow (bis Boberow- 

graben) (7)
2943/23 NW-Rand Köpernitz (17)
2943/33 Weg Forsthaus Fristow-Zermützel (18) 
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Crataegus laevigata s.str.*
2942/34 Forst Neuruppin Jg. 3534/4302/5352, 

Waldrand zum Kunstertal, ENE Fran­
kendorf (14)

2943/31 Schwanow, Ortslage (18)
2941/44 kleine Kieferninsel ca. 0,5 km NNE 

Rägelin (12)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/32 Buchheide NE Schulzendorf, Jg. 4448

(22)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Crategus x macrocarpa (C. laevigata x C. 
rhipidophylla)*

2944/13 Tal des Kleinen Rhins, S-exponierter 
Hang am N-Rand, ca. 1-2 km SE Doll­
gow (2 0 )

Crataegus monogyna s.str.*
2843/14 Zechliner Hütte, Ortslage (2)
2843/33 Rundgang Großer Linow-See NW 

Rheinsberg (5)
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2844/21 Steinförde, Ort am Kanal (8 )



1/44 E-Hang des Temnitz-Tals ca. 1 km SSE 
29 Rägelin (s.l.) (12)

43/23  NW-Rand Köpernitz (17)
2 ¿4/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 
29 Dollgow (20)

44/32  Buchheide NE Schulzendorf, Jg. 4448
(22)

2944/44 Bahndamm NW Gransee (23)

Crataegus x subsphaericea (C. monogyna x  
C. rhipidophylla)*

9g44/2 1 An der Straße N Steinförde (8 )
7943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)

Crépis biennis
9843/34 Waldgebiet NE Rheinsberg (bis Pauls­

horst) (5)
2944/24 Neu Lögow, Ortslage (21)
2944/32 am Bahnübergang E Schulzendorf (22) 
2944/44 Gransee, NW-Rand (23)

Crépis p a lu d o s a
2842/44 Forst Zechliner Hütte Jg. 24 SW des 

Kagar-Sees (19)
2843/11 Feuchtgebiet am N-Ufer des Krumme- 

Sees, E Luhme (2)
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW 

Zechliner Hütte (3)
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken­

dorf (14)
2942/41 Liebes wiese an der Kunster, S Gühlen- 

Glienicke (15)
2943/12 Schlosspark Rheinsberg, am S-Rand des 

Grienerick-Sees (24); Hellseewiesen S 
Rheinsberg (16)

2944/32 Buchheide NE Schulzendorf, Jg. 4448
(22)

Cuscuta europaea
2844/43 Umgebung von Zemikow-Mühle, SW 

Buchholz (11)

Cynosurus cristatus
2843/11 Feuchtgebiet am N-Ufer des Krumme- 

Sees, E Luhme (2)

Cytisus scoparius
2843/14 Zechliner Hütte, Ortslage (2)
2942/21 Uhlenberge ca. 3 km NW Zühlen (13) 
2944/32 Wasserloch ca. 1,5 km NE Schulzendorf 

an der Straße nach Wolfsruh (22)

Dayctylorhiza incamata 
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (angesalbt) (16)

Dactylorhiza maculata s.l.
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (angesalbt) (16)

Dactylorhiza majalis
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (angesalbt) (16)

Datura stramonium var. tatula 
2843/12 Ortslage Klein Zerlang (3)

Dentaria bulbifera
2843/33 Rundgang Großer Linow-See NW  

Rheinsberg (5)

Dianthus carthusianorum 
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, basiphile Tro­

ckenrasen, S-exponierter Hang, ca. 1-2 
km SE Dollgow (20)

Dianthus deltoides
2843/12 Ehemalige Mülldeponie SW Klein Zer­

lang (2 )
2843/32 Lehmberg ca. 3 km NE Rheinsberg (5) 
2843/33 Gelände Tagungsstätte Linow-See NW  

Rheinsberg (5)
2844/21 Steinförde, Sportplatz (8 )
2844/32-S an der Straße Neu-Globsow-M enz 

Jg. 256/264 (9)
2844/41 Alt-Globsow, Magerrasen (10)
2941/44 E-Hang des Temnitz-Tals ca. 1 km SSE 

Rägelin (12)
2942/34 Frankendorf, E-Teil der Ortslage (14) 
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)
2943/14 Waldgebiet zw. Hellseewiesen und 

Zechower Berge, NW Zechow( 16) 
2944/32 Wasserloch ca. 1,5 km NE Schulzendorf 

an der Straße nach Wolfsruh (22)

Drosera longifolia
2843/11 E-Ufer Himmelreichsee S Luhme (2) 

Drosera x obovata*
2843/11 E-Ufer Himmelreichsee S Luhme (2)

Drosera rotundifolia
2843/11~S Himmelreichsee S Luhme (2)
2843/41 Beim Beerenbusch ca. 4 km NE Rheins­

berg (6 )
2844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 

NW Menz (9)
2943/12+14 Großer Bussensee (Hellberge), S 

Rheinsberg (16)



Echinocystis lobata
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung

( 10)

Echinops exaltatus*
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Echinops sphaerocephalus 
2943/14 Waldgebiet zw. Hellseewiesen und 

Zechower Berge, NW Zechow (16)

Elodea canadensis 
2943/23 Rhin NW Köpernitz (17)
2944/24 Graben 1 km N Neu Lögow (21)
2944/44 Feuchtgebiet E Schönermark (W der 

Straße nach Neulögow) (23)

Empetrum nigrum
2843/41 Beim Beerenbusch ca. 4 km NE Rheins­

berg (6)
2843/43 Kölpinsee am Forsthaus Sellenwalde, 

ENE Rheinsberg (6)

Epilobium montanum
2844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 

NW Menz (9)
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung

( 10)
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)

Epilobium palustre
2842/42 Forst Zechliner Hütte, Kagar-Bach am 

NE-Ausfluß des Kagar-Sees (19)
2843/12 N-Ufer Großer Prebelowsee, SW Klein- 

Zerlang (2)
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW 

Zechliner Hütte (3)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2844/21 Kleiner Feldpfuhl N Steinförde (8) 
2844/41 Schlei-Lach NW Alt-Globsow (10) 
2942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken­

dorf (14)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16) 
2943/23 Rhinniederung NW Köpernitz (17) 
2944/44 Schilfbrache am NW-Rand von Gransee 

(23)

Epilobium parviflorum
2844/41 Schlei-Lach NW Alt-Globsow (10)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)

2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Löe
(21) 80w

Epilobium tetragonum s.l.
2843/32-34 Park Hohenelse N Rheinsberg (5 ) 
2941/44 a. d. Temnitz ca. 0,8 km S Rägelin (12) 
2944/24 Neu Lögow, Ortslage (s.str.) (21) 
2944/44 Gransee, NW-Teil (s.str.) (23)

Epipactis helleborine 
2843/12 Wegkreuzung Prebelow 1,5 kmW  Klein 

Zerlang (3)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Epipactis palustris
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (ob autochthon?) (16)

Equisetum fluviatile
2842/42 Forst Zechliner Hütte, SE-Ufer des 

Kagar-Sees, Erlenbruch (19)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2943/23 Rhinniederung NW Köpemitz, Graben 

(17)

Equisetum hyemale s.l.
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)

Equisetum sylvaticum 
2843/33 Gelände Tagungsstätte Linow-See NW 

Rheinsberg (5)

Erigeron acris s.str.
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)
2943/14 Waldgebiet zw. Hellseewiesen und 

Zechower Berge, NW Zechow (16)

Erigeron annuus s.l.
2843/14 Zechliner Hütte, Ortslage (2)

Eriophorum angustifolium 
2842/22 Keilsee E des Kapellensees, NE Flecken 

Zechlin (1)
2843/11 Moorsee Jg. 85 S des Giesenschlag-Sees

(2)
2843/11~S Himmelreichsee S Luhme (2)
2843/41 Beim Beerenbusch ca. 4 km NE Rheins­

berg (6)
2844/21 Forst Jg. 75 (Moorloch) SE Steinförde

( 8)



9844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 
NW Menz (9)

2 9 43 /12  Schlosspark Rheinsberg, am S-Rand des 
Grienerick-Sees (24)

2 9 4 3 /1 4  Großer Bussensee (Hellberge), S 
Rheinsberg (16)

Eriophorum vaginatum 
2 8 4 2 /2 2  Keilsee E des Kapellensees, NE Flecken 

Zechlin (1)
2843 / 1 1 Moorsee Jg. 85 S des Giesenschlag-Sees

(2)
2843 / 1 1~S Himmelreichsee S Luhme (2)
2843/34 Degradiertes Moor ca. 2 km N Rheins­

berg (Jg. 91) (5)
2843/41 Beim Beerenbusch ca. 4 km NE Rheins­

berg (6)
2843/43 Kölpinsee am Forsthaus Sellenwalde, 

ENE Rheinsberg (6)
2844/21 Forst Jg. 75 (Moorloch) SE Steinförde;

Forst Jg. 84/84b SE Steinförde (8)
2844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 

NW Menz (9)
2844/43 Moor S der Heideberge S Buchholz (11) 
2943/12 Schlosspark Rheinsberg, am S-Rand des 

Grienerick-Sees (24)
2943/14 Großer Bussensee (Hellberge), S 

Rheinsberg (16)
2943/23 kleine trockene Waldmoorsenke NW  

Köpemitz (17)

E u o n ym u s e u r o p a e u s
2842/44 Forst Zechliner Hütte Jg. 24 SW des 

Kagar-Sees (19)
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW  

Zechliner Hütte (3)
2844/11 Ortsrand Groß Menow (bis Boberow- 

graben)(7)
2844/21 Gemarkung N Steinförde (8)
2844/31 S-Ufer des Gr. Stechlinsees, W Neu- 

Globsow (9)
2941/44 E-Hang des Temnitz-Tals ca. 1 km SSE 

Rägelin (12)
2942/24 Werder am N-Ufer des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)
2942/33 Frankendorf, W-Teil der Ortslage (14) 
2943/23 Gemarkung NW Köpemitz (17)
2944/44 Bahndamm NW Gransee (23)

Euphrasia stricta
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)

Fallopia japónica (= Reynoutria japónica) 
2941/44 Seitentälchen O-Hang Temnitz-Tal ca. 

0,5 km SE Rägelin (12)

Fallopia sachalinensis (= Reynoutria 
sachalinensis)

2943/23 NW-Rand Köpemitz (17)

Festuca altissima
2842/44 Forst Zechliner Hütte Jg. 24 SW des 

Kagar-Sees (19)

Festuca polesica
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)

Filago arvensis
2842/44 Bei Gut Möckern NW Linow, ruderal 

0 9 )
2843/12 ehemalige Mülldeponie SW Klein Zer- 

lang (2)
2843/13 Acker SE vom Himmelreichsee, S 

Luhme (2)
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW  

Zechliner Hütte (3)
2843/14 Zechliner Hütte, Ortslage (2)
2843/21 Groß Zerlang, Siedlung und Gut (4) 
2843/34 Waldgebiet NE Rheinsberg (bis Pauls­

horst) (5)
2844/11 Ortsrand Groß Menow (bis Boberow- 

graben)(7)
2844/21 Steinförde, Ortsrand (8)
2844/32-S an der Straße Neu-Globsow-Menz 

Jg. 256/264 (9)
2844/41 Alt-Globsow, Garten (10)
2844/42 Beim Bahnhof Drögen (11)
2942/23 Buchenwald am W-Ende des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)
2942/31 Pfalzheim, östl. Ortsrand (14)
2944/13 Ackerbrache am N-Rand des Tals des 

Kleinen Rhins, ca. 2 km SE Dollgow  
(20)

2944/24 Neu Lögow, Ortslage (21)
2944/32 Wasserloch ca. 1,5 km NE Schulzendorf 

an der Straße nach Wolfsruh (22) 
2944/33-N  Kiefemforst ca. 1,5 km NE Banzen­

dorf (22)

Filago minima
2843/11 Umgebung vom Gut Luhme (3)
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW  

Zechliner Hütte (3)
2844/21 Steinförde, Ortsrand (8)
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)
2943/23 Gemarkung NW Köpemitz (17)



Filipéndula ulmaria
2842/42 Forst Zechliner Hütte, Kagar-Bach am 

NE-Ausfluß des Kagar-Sees (19)
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken­

dorf (14)
2942/41 Liebeswiese an der Kunster, S Gühlen- 

Glienicke (15)
2943/23 Rhinniederung NW Köpernitz (var. 

u lm a ria )  (17)
2943/33 Umgebung Forsthaus Fristow, S Schwa- 

now (18)
2944/32 Wasserloch ca. 1,5 km NE Schulzendorf 

an der Straße nach Wolfsruh (22)
2944/44 Schilfbrache am NW-Rand von Gransee 

(var. d e n u d a ta  und var. u lm a ria )  (23)

Fragaria viridis
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Galium boreale
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW 

Zechliner Hütte (3)
2844/42 Beim Bahnhof Drögen (11)
2942/34 Östlicher Waldsaum zum Kunstertal am 

Jg. 4302, ENE Frankendorf (14)

Galium mollugo s.l. x G. verum*
2843/22 Ackerrand E Groß Zerlang (4)
2843/33 Gelände Tagungsstätte Linow-See NW 

Rheinsberg (5)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung

( 10)
2844/43 Umgebung von Zemikow-Mühle, SW 

Buchholz (11)
2941/44 E-Hang des Temnitz-Tals ca. 1 km SSE 

Rägelin (12)
2942/33 Frankendorf, W-Teil der Ortslage (14) 
2944/24 Neu Lögow, Ortslage (21)

Galium odoratum
2843/34 Degradiertes Moor ca. 2 km N Rheins­

berg (Jg. 91) (5)
2843/33 Rundgang Großer Linow-See NW 

Rheinsberg (5)
2844/31 S-Ufer des Gr. Stechlinsees, W Neu- 

Globsow (9)
2942/23 Buchenwald am W-Ende des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)

2942/41 Kunsterspring (Magdalenenbrück) s 
Gühlen-Glienicke (15)

2944/24 Wald S Neu L ögow  (Forst Himmelpf0rt 
Jg. 4433)(2 1 )

2944/32 Buchheide N E Schulzendorf, Jg 4 4 4 g
(22)

Genista germanica
2844/42 Beim Bahnhof D rögen (11)

Genista pilosa
2943/14 Zechower Berge W  Z echow  (16)

Genista tinctoria
2844/42 Beim Bahnhof D rögen (11)
2943/14 Zechower Berge W  Z echow  (16)

Geranium dissectum
2944/24 Feldwegkreuzung 1 km N  Neu Lögow 

1 Ex. (21)

Geranium palustre
2844/11 Boberowgrabenniederung W  Großme- 

now (7)
2942/41 Liebeswiese an der Kunster, S Gühlen- 

Glienicke (15)
2944/44 Schilfbrache am N W -Rand von Gransee 

(23)

Geranium pyrenaicum
2943/23 Gemarkung N W  Köpernitz (17)

Geum rivale
2842/42 Forst Zechliner Hütte, Kagar-Bach am 

NE-Ausfluß des K agar-Sees (19)
2843/11 Feuchtgebiet am N -U fer des Krumme- 

Sees, E Luhme (2)
2843/23 Debrod-See ESE A dam sw alde, S Groß 

Zerlang (4)
2843/33 Rundgang Großer L inow -See NW 

Rheinsberg (5)
2941/44 nahe der Straße ca. 0,5 km N E Rägelin

( 12)
2942/41 Liebeswiese an der Kunster, S Gühlen- 

Glienicke (15)

Glyceria notata
2844/41 Schlei-Lach N W  A lt-G lobsow  (10) 
2942/24 Werder am N -U fer des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)
2943/23 Rhinniederung N W  K öpem itz, Graben 

(17)
2944/44 Wiese am NW -Rand von Gransee (23)

Gnaphalium sylvaticum
2843/11 Umgebung vom  Gut Luhme (3)
2844/21 Steinförde, Friedhof (8 )



2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung
( 10)

2g44/44 Forst S Buchholz (11)
2941/42 Forst Jg. 4730 NNW Rägelin (12) 
2943/12 Wegrand S Hellseewiesen (nach Ze- 

chow), S Rheinsberg (16)

Q ym n o ca rp iu m  d r y o p te r is  
2843/33 Rundgang Großer Linow-See NW  

Rheinsberg (5)
2943/14 Waldgebiet zw. Hellseewiesen und 

Zechower Berge, NW Zechow(16)

U e lic to tr ic h o n  p u b e s c e n s  
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung 

( 10)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

H ep a tica  n o b il is
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)

H y d r o c h a r is  m o r s u s - r a n a e  
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/31 Teufelssee Jg. 59 NW Roofen-See NW  

Menz (9)
2943/12 Schlosspark Rheinsberg, am S-Rand des 

Grienerick-Sees (24); Hellseewiesen S 
Rheinsberg (16)

2943/23 Rhinniederung NW Köpernitz (17) 
2943/31 Schwanow, Ortslage (18)

Hypericum humifusum
2844/21 Forstweg Jg. 84/84b SE Steinförde (8)
2941/42 Forst Jg. 4730 NNW Rägelin (12)

Hypericum maculatum s.l.
2843/33 Rundgang Großer Linow-See NW  

Rheinsberg (5)
2942/41 Steinberge S Gühlen-Glienicke (15)

Hypericum tetrapterum 
2842/42 Forst Zechliner Hütte, Kagar-Bach am 

NE-Ausfluß des Kagar-Sees (19)
2843/12 N-Ufer Großer Prebelowsee, SW Klein- 

Zerlang (2)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2844/11 Seitental SW-Rand Gr. Boberow-See (7) 
2941/44 nahe der Straße ca. 0,5 km NE Rägelin 

( 12)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)

Impatiens glandulifera 
2844/32 Neu-Globsow (9)

Impatiens noli-tangere
2942/41 Steinberge S Gühlen-Glienicke (15)

Juncus acutiflorus
2844/41 Trockne-See NE Alt-Globsow (10) 

Juncus alpinus
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)

Juncus conglomeratus 
2843/34 degradiertes Moor ca. 2 km N Rheins­

berg (Jg. 91) (5)
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)
2944/32 Wasserloch ca. 1,5 km NE Schulzendorf 

an der Straße nach Wolfsruh (22)

Juncus inflexus
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16) 
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/44 Feuchtgebiet E Schönermark (W der 

Straße nach Neulögow) (23)

Juncus subnodulosus
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)

Juniperus communis
2842/44 Forst Zechliner Hütte Jg. 24 SW des 

Kagar-Sees (19)
2843/21 Wald zwischen Klein Zerlang und 

Adamswalde (4)
2843/34 degradiertes Moor ca. 2 km N Rheins­

berg (Jg. 91) (5)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/42 beim Bahnhof Drögen (11)
2942/32 ca. 2 km W Gühlen-Glienicke (14) 
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16) 
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)

Lamium galeobdolon s.l.
2843/33 Rundgang Großer Linow-See NW  

Rheinsberg (5)

Lamium galeobdolon subsp. argentatum 
2943/33 Weg Forsthaus Fristow-Zermützel (18)

Lamium maculatum
2944/32 Buchheide NE Schulzendorf, Jg. 4448 

(22)



Lathyrus linifolius
2844/31 S-Ufer des Gr. Stechlinsees, W Neu- 

Globsow (9)
2844/32-S an der Straße Neu-Globsow-Menz 

Jg. 256/264 (9)
2844/41 Straße Neu-Globsow-Fürstenberg, a.

Abzweig nach Alt-Globsow (10)
2844/42 Drögen, an der Bahn (11)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)

Lathyrus niger
2843/12 Straßenrand N Prebelow, 1,5 km W 

Klein-Zerlang (3)

Lathyrus sylvestris
2944/32 am Bahnübergang E Schulzendorf (22) 
2944/44 Gransee, NW-Rand (23)

Ledum palustre
2842/22 Keilsee E des Kapellensees, NE Flecken 

Zechlin (1)
2843/11~S Himmelreichsee S Luhme (2)
2843/34 degradiertes Moor ca. 2 km N Rheins­

berg (Jg. 91) (5)
2843/43 Kölpinsee am Forsthaus Sellenwalde, 

ENE Rheinsberg (6 )
2843/41 beim Beerenbusch ca. 4 km NE Rheins­

berg (6 )
2844/21 Forst Jg. 84 SE Steinförde (8 )
2844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 

NW Menz (9)
2844/43 Moor S der Heideberge S Buchholz (11) 
2943/12+14 Großer Bussensee (Hellberge), S 

Rheinsberg (16)
2943/14 Kleiner Bussensee zw. Rheinsberg und 

Zechow (16)
2943/23 Gemarkung NW Köpernitz (17) 

Leontodon hispidus
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Leonurus cardiaca subsp. cardiaca 
2842/44 b. Gut Möckern NW Linow, ruderal 

(s.l.) (19)
2843/12 Klein Zerlang, Schleuse (2)
2843/21 Groß Zerlang, Siedlung und Gut (4) 
2844/21 Steinförde, Ort (8 )
2844/42 beim Bahnhof Drögen (11)
2844/43 bei der Zernikow-Mühle, SW Buchholz

( 11)

2844/44 Buchholz, an der Kirche ( 1 1 )
2942/33 Frankendorf, W-Teil der Ortslage ( 14)

Lepidium densiflorum
2941/42 Forst Jg. 4730 NNW Rägelin (12)
2943/14 Zechow, Ortslage (16)
2943/23 Gemarkung NW Köpernitz (17)
2944/44 Gransee, NW-Teil (23)

Linum catharticum
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie 

sen S Rheinsberg (16)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Listera ovata
2942/24 Werder am N-Ufer des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)

Lithospermum arvense s.l.
2944/24 Feldweg 1 km N Neu Lögow (21)

Lonicera periclymenum 
2844/31 S-Ufer des Gr. Stechlinsees, W Neu- 

Globsow (9)
2844/41 Alt-Globsow, Waldrand a. Ortseingang

( 10)
2844/42 Drögen, an der Bahn (11)

Lycopodium annotinum 
2843/11 S-Ufer Giesenschlag-See, E Luhme; 

Moorsee Jg. 85 S des Giesenschlagsees 
(2)

2843/43 Kölpinsee am Forsthaus Sellenwalde, 
ENE Rheinsberg (6 )

Lycopodium clavatum 
2843/21 Wald zwischen Klein Zerlang und 

Adamswalde (4)

Lysimachia thyrsiflora 
2843/11~S Himmelreichsee S Luhme (2) 
2843/34 degradiertes Moor ca. 2 km N Rheins­

berg (Jg. 91) (5)
2844/11 Seitental SW-Rand Gr. Boberow-See (7) 
2844/21 Forst Jg. 75 (Moorloch) SE Steinförde

( 8)
2844/31 Teufelssee Jg. 59 NW Roofen-See NW 

Menz (9)
2844/41 Schlei-Lach NW Alt-Globsow (10) 
2844/43 Moor S der Heideberge S Buchholz (11) 
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16) 
2943/14 Großer Bussensee (Hellberge), S 

Rheinsberg (16)
2943/23 Gemarkung NW Köpemitz (17)



tfalva alcea
2844/44 Buchholz, Ortslage (11)
2944/11 an der Straße ca. 1 km E Dollgow (20)

tfalva sylvestris
2942/31 Pfalzheim, östl. Ortsrand (subsp. m au-  

r itian a ) (14)
2943/14 Zechow, Ortslage (16)
2944/32 Schulzendorf, Dorfplatz (22)

Medicago falcata s.str.
2842/42 Forst Zechliner Hütte, Kagar-Bach am 

NE-Ausfluß des Kagar-Sees (19)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)

Uedicago minima
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Melica nutans
2843/11 Feuchtgebiet am N-Ufer des Krumme- 

Sees, E Luhme (2)
2843/33 Rundgang Großer Linow-See NW  

Rheinsberg (5)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/31 S-Ufer des Gr. Stechlinsees, W Neu- 

Globsow (9)
2844/42 Drögen, an der Bahn (11)
2942/34 Forst Neuruppin Jg. 3534/4302/5352, 

ENE Frankendorf (14)
2942/41 Steinberge S Gühlen-Glienicke (15) 
2943/12 Wegrand S Hellseewiesen (nach Ze­

chow), S Rheinsberg (16)
2943/14 Waldgebiet zw. Hellseewiesen und 

Zechower Berge, NW Zechow (16) 
2943/33 Umgebung Forsthaus Fristow, S Schwa- 

now (18)

Melica uniflora
2843/33 Rundgang Großer Linow-See NW  

Rheinsberg (5)
2942/34 Forst Neuruppin Jg. 3534/4302/5352, 

ENE Frankendorf (14)
2942/41 Kunsterspring (Magdalenenbrück) S 

Gühlen-Glienicke (15)

Menyanthes trifoliata
2843/11 Moorsee Jg. 85 S des Giesenschlag-Sees

(2)
2843/11 Kleiner Luhmer See N Luhme (3)
2843/11~S Himmelreichsee S Luhme (2)

2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 
Zerlang (4)

2844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 
NW Menz; Teufelssee Jg. 59 NW Roo- 
fen-See NW Menz (9)

2941/44 nahe der Straße ca. 0,5 km NE Rägelin
( 12)

2943/12+14 Großer Bussensee (Hellberge), S 
Rheinsberg (16)

Myosotis laxa subsp. cespitosa 
2944/24 Graben 1 km N Neu Lögow (21)

Myosurus minimus
2944/24 Neu Lögow, Ortslage (21)

Myriophyllum spicatum 
2843/33 Badestelle Tagungsstätte Linowsee (5) 
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)

Nardus stricta
2843/12 Gemarkung N Klein Zerlang (bis z. 

Canower See) (3)
2941/42 S-Rand Forst ca. 1,5 km NNW Rägelin 

( 12)

2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 
Rand (16)

2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)

Nasturtium officinale s.l.
2941/44 a. d. Temnitz ca. 0,8 km S Rägelin (12) 
2943/23 Rhinniederung NW Köpemitz (17) 
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/24 Graben 1 km N Neu Lögow (21)

Nepeta cataria
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ruderal am 

Hang, ca. 1-2 km SE Dollgow (20)

Ononis repens
2842/42 Forst Zechliner Hütte, Kagar-Bach am 

NE-Ausfluß des Kagar-Sees (19)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/21 Forstweg Jg. 84/84b SE Steinförde (8) 
2844/42 Drögen, an der Bahn (11)
2942/22 Waldrand am südwestlichen Ortsaus­

gang von Zühlen (13)
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16) 
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/32 Schulzendorf, Dorfplatz (22)



2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­
schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Onopordum acanthium 
2941/44 nahe der Straße ca. 0,5 km NE Rägelin 

( 12)
2943/23 NW-Rand Köpemitz (17)
2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Lögow

(21)
2944/33 Banzendorf, Ort (22)

Ophioglossum vulgatum 
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)

Ornithopus perpusillus 
2843/12 Ortslage Klein Zerlang (3)
2844/21 Steinförde, Sportplatz (8 )
2844/43 Umgebung von Zemikow-Mühle, SW 

Buchholz (11)
2941/42 Forst Jg. 4730 NNW Rägelin (12) 
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16) 
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/24 Neu Lögow, Ortslage (21)
2944/33-N Kiefemforst ca. 1,5 km NE Banzen­

dorf (2 2 )

Orthilia secunda
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)

Osmunda regalis
2843/43 Kölpinsee am Forsthaus Sellenwalde, 

ENE Rheinsberg (6 )

Papaver argemone
2843/21 Groß Zerlang, Siedlung und Gut (4) 
2844/21 Steinförde, Ort (8 )
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung

( 10)
2942/34 Frankendorf, E-Teil der Ortslage (14) 
2944/24 Feldpfuhl an der Straße S Neu Lögow 

(N Forst Himmelpfort Jg. 4433) (21) 
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Papaver rhoeas
2842/44 bei Gut Möckern NW Linow, ruderal 

(19)
2843/13 Acker SE vom Himmelreichsee, S 

Luhme (2)
2843/34 Waldgebiet NE Rheinsberg (bis Pauls­

horst) (5)
2942/34 Frankendorf, E-Teil der Ortslage (14)

2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Lögow

2944/32 Schulzendorf, Dorfplatz (22)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi 

sehen Schönermark und Gransee (N 
der Bahn) (23) an

Paris quadrifolia
2943/23 Gemarkung NW Köpemitz (17)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SF 

Dollgow (20)
2944/32 Buchheide NE Schulzendorf, Jg. 4 4 4 g 

feuchter Laubwald (22)

Parnassia palustris
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)

Petasites hybridus 
2844/32 Neu-Globsow (9)

Petrorhagia prolifera 
2842/42 Forst Zechliner Hütte, Kagar-Bach am 

NE-Ausfluß des Kagar-Sees (19)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2941/42 Forst Jg. 4730 NNW Rägelin (12) 
2944/32 Schulzendorf, Dorfplatz (22)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Peucedanum oreoselinum 
2843/12 Grünplan W Klein Zerlang (3) 
2844/32-S an der Straße Neu-Globsow-Menz 

Jg. 256/264 (9)
2844/42 Drögen, an der Bahn (11)
2941/44 E-Hang des Temnitz-Tals ca. 1 km SSE 

Rägelin (12)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16) 
2943/23 Bahndamm NW Köpemitz (17)
2944/44 Waldgebiet SE Schönermark (23)

Phleum phleoides
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, basiphile Tro­

ckenrasen, S-exponierter Hang, ca. 1-2 
km SE Dollgow (20)

2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­
schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Picris hieracioides
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)



pimpinella major
2842/á2 F°rst Zechliner Hütte, Kagar-Bach am 

NE-Ausfluß des Kagar-Sees (19)
2 8 43 /23  Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
9g43/32 Lehmberg ca. 3 km NE Rheinsberg (5) 
0344/II Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken­

dorf (14)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)

P im pin ella  n ig r a
2 8 4 2 /4 2  Forst Zechliner Hütte, Kagar-Bach am 

NE-Ausfluß des Kagar-Sees (19)
2844/21 Gemarkung N Steinförde (8 )
2844/42 Drögen, an der Bahn (11)
2942/24 Werder am N-Ufer des Kalksees E 
' Gühlen-Glienicke (13)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)
2943/23 Bahndamm NW Köpemitz (17)
2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Lögow

(21)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Pimpinella peregrina*
2843/33 an der Tagungsstätte Linow-See (in 

einer Ansaat u. a. mit A n th em is  tin cto r ia , 
L inum  a u str iacu m , S a lv ia  o fficin a lis , 
A g ro s te m m a  g ith a g o , C o ro n illa  va ria , 
S a n g u iso rb a  m in o r  subsp. p o ly g a m a ) M. 
RlSTOW u.a.

Pimpinella saxífraga s.l.
2843/32 Lehmberg ca. 3 km NE Rheinsberg (5) 
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)

Plantago major subsp. intermedia*
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)

Poa palustris
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)

Polygala comosa
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Polygonatum multiflorum
2944/32 Buchheide NE Schulzendorf Jg 4 4 4 g

(22)

Polygonatum odoratum
2844/32-S an der Straße Neu-Globsow-Menz 

Jg. 256/264 (9)

Polygonum historia
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW 

Zechliner Hütte (3)
2942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken­

dorf (14)
2942/41 Liebeswiese an der Kunster, S Gühlen- 

Glienicke (15)

Polygonum minus
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2844/41 Straße Neu-Globsow-Fürstenberg, a. 

Abzweig nach Alt-Globsow (10)
2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Lögow

(21)

Polypodium vulgare s.l.
2843/12 Wegkreuzung Prebelow 1,5 km W Klein 

Zerlang (3)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/31 S-Ufer des Gr. Stechlinsees, W Neu- 

Globsow (9)
2943/12 Wegrand S Hellseewiesen (nach Ze­

chow), S Rheinsberg (16)
2943/14 Waldgebiet zw. Hellseewiesen und 

Zechower Berge, NW Zechow(16)

Potamogetón berchtoldii
2943/23 Rhinniederung, Wiesengraben N Kö­

pemitz (17)

Potamogetón crispus
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung

( 10)
2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Lögow

(21)

Potamogetón gramineus
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)

Potamogetón lucens
2842/22 Ufer zwischen Gr. Wummsee und 

Twemsee (1)
2843/12 N-Ufer Großer Prebelowsee, SW Klein- 

Zerlang (2)
2843/33 Badestelle Tagungsstätte Linowsee (5)



2943/33 Umgebung Forsthaus Fristow, S Schwa- 
now (18)

Potamogetón pectinatus 
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie- 

sen S Rheinsberg (16)

Potamogetón perfoliatus 
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)

Potamogetón pusillus s.l.
2843/12 S-Ufer Narchow-See W Klein Zerlang

(3)

Potentilla anglica s.l.
2843/11 Feuchtgebiet am N-Ufer des Krumme- 

Sees, E Luhme (2)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2844/21 Forst Jg. 84/84b SE Steinförde (8) 
2844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 

NW Menz (9)
2941/42 Forst Jg. 4730 NNW Rägelin (12) 
2942/34 Forst Neuruppin Jg. 3534/4302/5352, 

ENE Frankendorf (14)
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)
2943/14 Waldgebiet zw. Hellseewiesen und 

Zechower Berge, NW Zechow (16)

Potentilla heptaphylla 
2843/33 Rundgang Großer Linow-See NW 

Rheinsberg (5)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16) 

Potentilla palustris
2843/11 Moorsee Jg. 85 S des Giesenschlag-Sees

(2)
2843/11~S Himmelreichsee S Luhme (2)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2843/34 degradiertes Moor ca. 2 km N Rheins­

berg (Jg. 91) (5)
2843/41 Tümpel W Beerenbusch ca. 4 km NE 

Rheinsberg (6)
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2844/21 Gemarkung N Steinförde (8)
2844/41 Schlei-Lach NW Alt-Globsow (10) 
2844/43 Moor S der Heideberge S Buchholz (11) 
2941/42 Forst Jg. 4730 NNW Rägelin (12) 
2943/12 Schlosspark Rheinsberg, am S-Rand des 

Grienerick-Sees (24); Hellseewiesen S 
Rheinsberg (16)

2943/14 Großer Bussensee (Hellbergel
Rheinsberg (16) ’ ^

Potentilla tabemaemontani 
2843/32 Lehmberg ca. 3 km NE Rheinsberg (5 ) 
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW GroR 

menow (7)
2844/32-S an der Straße Neu-Globsow~M*n 

Jg. 256/264 (9)
2844/43 Burow, Ortslage (11)
2941/42 Forst Jg. 4730 NNW Rägelin (12) 
2943/12 Schlosspark Rheinsberg (24)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16) 
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16) 
2943/23 Bahndamm NW Köpemitz (17)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Prunus cerasifera*
2843/11 Umgebung von Gut Luhme (3)

Prunus spinosa
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2844/43 Burow, Ortslage (11)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Lögow

(21)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Puccinellia distans
2844/44 Buchholz im Bereich des Gutes (11) 

Pulmonaria obscura*
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)

Pulsatilla pratensis
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) mind. 8 Ex. (23)

Pyrola minor
2844/41 Straßenrand Neu-Globsow-Fürstenberg, 

a. Abzweig nach Alt-Globsow (10)

Ranunculus auricomus agg.
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)



Ranunculus b u lb o s u s
9843/34 Waldgebiet NE Rheinsberg (bis Pauls­

horst) (5)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung

( 10)
2844/43 Umgebung von Zemikow-Mühle, SW 

Buchholz (11)
2943/12 Wegrand S Hellseewiesen (nach Ze- 

chow), S Rheinsberg (16)
2943/12 Schlosspark Rheinsberg (24)
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)
2943/33 Umgebung Forsthaus Fristow, S Schwa- 

now (18)
2944/24 Neu Lögow, Ortslage (21)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

R an u n cu lu s lin g u a
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)

R an u n cu lu s s a r d o u s  
2944/24 Neu Lögow, Ortslage (21)

R h am n u s c a th a r t ic a
2842/44 Forst Zechliner Hütte Jg. 24 SW des 

Kagar-Sees (19)
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW 

Zechliner Hütte (3)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2844/11 Ortsrand Groß Menow (bis Boberow- 

graben) (7)
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung

( 10)
2941/42 S-Rand Forst ca. 1,5 km NNW Rägelin 

( 12)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)

Rhinanthus angustifolius
2944/24 Feldweg 1 km N Neu Lögow (21)

Rhynchospora alba
2842/22 Keilsee E des Kapellensees, NE Flecken 

Zechlin (1)
2843/11~S Himmelreichsee S Luhme (2)
2843/41 Moor eim Beerenbusch ca. 4 km NE 

Rheinsberg (6); Tümpel W Beerenbusch 
ca. 4 km NE Rheinsberg (6)

2844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 
NW Menz (9)

2943/12+14 Großer Bussensee (Hellberse) S 
Rheinsberg (16)

Rosa canina
2844/11 Ortsrand Groß Menow (bis Boberow- 

graben)(7)
2941/44 Seitentälchen O-Hang d. Temnitz ca. 0,5 

km SE Rägelin (s.l.) (12)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Rosa corymbifera
2942/33 Frankendorf, W-Teil der Ortslage (14)
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)
2944/44 Bahndamm NW Gransee (23)

Rosa majalis
2843/12 N-Ufer Großer Prebelowsee, SW Klein- 

Zerlang (gepflanzt) (2)
2843/21 Groß Zerlang, Friedhof, gepflanzt und 

von dort aus verwildernd (4)

Rosa pseudoscabriuscula*
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Rosa sherardii
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, S-exponierter 

Hang am N-Rand, ca. 1 km SE Dollgow  
(20)

Rosa tomentosa agg.
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)
2943/31~S Forstweg zwischen Schwanow und 

der Försterei Fristow (18)

Rubus laciniatus*
2943/31~S Forstweg zwischen Schwanow und 

der Försterei Fristow (18)

Rubus montanus f. macromontanus*
2843/12 N-Ufer Großer Prebelowsee, SW Klein- 

Zerlang (det. STOHR) (2)

Rubus pyramidalis*
2944/44 Waldgebiet SE Schönermark (23)

Rubus saxatilis
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung

( 10)



2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 
Rand (16)

Rumex conglomerate 
2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Lögow  

(21)

Rumex sanguineus
2843/33 Rundgang Großer Linow-See NW  

Rheinsberg (5)

Salix aurita
2942/41 Steinberge S Gühlen-Glienicke (15) 
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)

Salix aurita x S. caprea*
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW 

Zechliner Hütte (3)
2942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken­

dorf (14)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)

Salix aurita x S. cinerea*
2844/21 Forst Jg. 75 (Moorloch) SE Steinförde

( 8)
2942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken­

dorf (14)
2942/41 Liebeswiese an der Kunster, S Gühlen- 

Glienicke (15)
2943/12 Hellsee wiesen S Rheinsberg (16)

Salix caprea x S. cinerea*
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)

Salix fragilis x S. pentandra*
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung

( 10)
2944/44 Feuchtgebiet E Schönermark (W der 

Straße nach Neulögow) (23)

Salix pentandra
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16) 
2943/33 Umgebung Forsthaus Fristow, S Schwa- 

now (18)
2944/32 Wasserloch ca. 1,5 km NE Schulzendorf 

an der Straße nach Wolfsruh (22)
2944/44 Feuchtgebiet E Schönermark (W der 

Straße nach Neulögow) (23)

Salix purpurea
2843/12 Klein Zerlang, Schleuse (2)
2843/14 Zechliner Hütte, Ortslage (2)
2941/44 nahe der Straße ca. 0,5 km NE Rägelin

( 12)
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)

2944/44 Waldgebiet SE Schönermark (
anthrop) (23) ^

Salix triandra subsp. amygdalina*
2843/14 Zechliner Hütte, Ortslage (2) (neu f-

tr ia n d ra  s.l.) r ^
2944/44 Bahndamm NW Gransee (23)

Salix triandra subsp. amygdalina x S viV 
nalis* '

2944/44 Bahndamm NW Gransee (23)

Salix viminalis
2943/23 Gemarkung NW Köpernitz (17)

Salvia pratensis
2942/23 Buchenwald am W-Ende des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke; Rheinsberg-Glienicke
Dorfanger (13)

Sambucus racemosa
2844/11 Großer Boberowsee, E-Seite, SW Groß. 

menow (7)
2844/21 Forst Jg. 84/84b SE Steinförde (8) 
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16) 
2944/44 Waldgebiet SE Schönermark (23)

Sanguisorba minor s.l.
2842/44 Bei Gut Möckern NW Linow, ruderal 

(19)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (S . m in o r  s.str.) (7)

Saxifraga tridactylites 
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)

Scabiosa canescens
2943/23 Trockenrasen am Bahndamm NW Kö­

pernitz (17)

Scabiosa columbaria
2943/23 Trockenrasen am Bahndamm NW Kö­

pernitz (17)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Scheuchzeria palustris 
2843/11 Moorsee Jg. 85 S des Giesenschlag-Sees 

(2)
2943/14 Großer Bussensee (Hellberge), S 

Rheinsberg (16)

Scleranthus annuus s.l. x S. perennis* 
2943/14 Zechower Berge W Zechow (vermutlich 

unter der Beteiligung von S. p o ly c a rp o s  
als an n u u s-Sippe) (16)



Prebelowsee, SW Klein-

U 4 /3 2 -S  an der Straße Neu-Globsow-Menz 
2 Jg. 256/264 (9)
7942/31 Pfalzheim, östl. Ortsrand (14)
7943/14 Zechower Berge W Zechow (16)
9̂43/31 Schwanow, Ortslage (18)

Scleranthus polycarpos
2843/11 Umgebung vom Gut Luhme (3)
ĝ44 / i l  Ortsrand Groß Menow (bis Boberow- 

graben) (7)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)

Scrophularia umbrosa
2842/42 Forst Zechliner Hütte, SE-Ufer des
‘ Kagar-Sees, Erlenbruch (19)
2844/21 Steinförde, Ort (8)
2844/43 Umgebung von Zemikow-Mühle, SW 

Buchholz (11)
2942/24 Werder am N-Ufer des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16)
2943/23 Rhinniederung NW Köpernitz (17) 
¿944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/24 Graben/Feldweg 1 km N Neu Lögow

(21)
2944/44 Schilfbrache am NW-Rand von Gransee 

(23)

Sedum maximum*
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW 

Zechliner Hütte (3)
2843/14 Zechliner Hütte, Ortslage (2)
2942/23 Rheinsberg-Glienicke, Dorfanger (13) 
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)
2943/14 Waldgebiet zw. Hellseewiesen und 

Zechower Berge, NW Zechow(16) 
2943/23 Bahndamm NW Köpernitz (17)
2943/33 Umgebung Forsthaus Fristow, S Schwa­

now (18) (neu für S. te lep h iu m  agg.) 
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Sedum reflexum
2843/11 Kleiner Luhmer See N Luhme (3) 
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung 

( 10)
2844/43 Umgebung von Zemikow-Mühle, SW 

Buchholz (11)

crleranthus perenm s
1843/12 N-Ufer Großer

2941/44 E-Hang des Temnitz-Tals ca. 1 km SSE 
Rägelin (12)

2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 
Rand (16)

2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)
2943/23 Bahndamm NW Köpernitz (17)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/32 Am Bahnübergang E Schulzendorf (22) 
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Sedum sexangulare
2843/34 Waldgebiet NE Rheinsberg (bis Pauls­

horst) (5)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/32-S an der Straße Neu-Globsow-Menz 

Jg. 256/264 (9)
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung

( 10)
2942/34 Frankendorf, E-Teil der Ortslage (14) 
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Senecio jacobaea
2842/44 Bei Gut Möckern NW Linow, ruderal 

(19)
2843/11 Luhme, Ortsausgang nach S (2)
2844/21 Steinförde, Ortsrand (8)
2844/41 Alt-Globsow, Ortslage und Umgebung

( 10)
2844/43 Umgebung von Zemikow-Mühle, SW 

Buchholz (11)
2941/44 E-Hang des Temnitz-Tals ca. 1 km SSE 

Rägelin (12)
2942/31 Kleingewässer E Pfalzheim (14)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16) 
2943/23 Gemarkung NW Köpemitz (17)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)
2944/24 Neu Lögow, Ortslage (21)
2944/32 Wasserloch ca. 1,5 km NE Schulzendorf 

an der Straße nach Wolfsruh (22)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)



Silaum silaus
2944/32 Am Wasserloch ca. 1,5 km NE Schul­

zendorf an der Straße nach Wolfsruh, 
Bruchwaldrand (22)

Silene armeria
2942/24 Binenwalde. Ortslage (13)

Silene nutans
2843/34 Waldgebiet NE Rheinsberg (bis Pauls­

horst) (5)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/32 Neu-Globsow (9)
2844/42 Drögen, an der Bahn (11)
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16) 
2943/23 Gemarkung NW Köpernitz (17)
2944/44 Waldgebiet SE Schönermark (23)

Silene otites
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16) 
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SE 

Dollgow (20)

Sium latifolium
2944/44 Schilfbrache am NW-Rand von Gransee 

(23)

Sparganium emersum
2943/23 Rhinniederung NW Köpernitz (17)
2944/24 Graben 1 km N Neu Lögow (21)

Sparganium erectum
2844/11 Boberowgrabenniederung (7)
2844/21 Gemarkung N Steinförde (8 )
2941/44 a. d. Temnitz ca. 0,8 km S Rägelin (12) 
2942/33 Frankendorf, W-Teil der Ortslage (14) 
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16) 
2943/23 Rhinniederung NW Köpernitz (17) 
2944/24 Graben 1 km N Neu Lögow (21)
2944/44 Schilfbrache am NW-Rand von Gransee 

(23)

Sparganium natans
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2843/41 Tümpel W Beerenbusch ca. 4 km NE 

Rheinsberg (6 )

Stachys recta
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)

Stellaria holostea
2943/12 Hellsee wiesen S Rheinsberg \y

Rand (16) ’ N'
2944/32 Buchheide NE Schulzendorf Jp aAa

(22) ’ 448
Stellaria palustris
2844/11 Seitental SW-Rand Gr. Boberow-See n  
2844/21 Gemarkung N Steinförde (8 ) ^
2844/41 Schlei-Lach NW Alt-Globsow ( 10) 
2942/41 Steinberge S Gühlen-Glienicke ( 15) 
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16) 
2944/44 Schilfbrache am NW-Rand von Granse 

(23)

Stellaria uliginosa
2843/11 S-Ufer Giesenschlag-See, E Luhme (2 ) 
2844/41 Schlei-Lach NW Alt-Globsow (10) 
2844/43 Umgebung von Zemikow-Mühle SW 

Buchholz (11)
2942/23 Buchenwald am W-Ende des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg (16) 
2944/32 Buchheide NE Schulzendorf, Jg. 4 4 4 g 

(22)

Stipa borysthenica
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16)

Stratiotes abides
2843/12 N-Ufer Großer Prebelowsee, SW Klein- 

Zerlang (2)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2844/21 W-Ufer Röblin-See SE Steinförde (8 ) 
2943/12 Schlosspark Rheinsberg, am S-Rand des 

Grienerick-Sees (24)
2943/33 Umgebung Forsthaus Fristow, S Schwa- 

now (18)

Thalictrum minus s.l.
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/21 Steinförde, Ortsrand (8 )

Trifolium alpestre
2843/12 Wegkreuzung Prebelow 1,5 km W Klein 

Zerlang (3)
2942/34 östl. Waldsaum zum Kunstertal am Jg.

4302, ENE Frankendorf (14)
2943/14 Zechower Berge W Zechow (16) 
2944/44 Bereich der ehemaligen Ziegelei zwi­

schen Schönermark und Gransee (N an 
der Bahn) (23)



T rifo liu m  h y b r id u m
9g43/34 Waldgebiet NE Rheinsberg (bis Pauls­

horst) (5)

T rifo liu m  m o n ta n u m
2844/42 Beim Bahnhof Drögen (11)

T r ig lo c h m  p a l u s t r e
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW 

Zechliner Hütte (3)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)

U lm u s g l a b r a
2843/12 Grünplan W Klein Zerlang (3)
7.942/33 Frankendorf, W-Teil der Ortslage (14) 
2944/44 Waldgebiet SE Schönermark (23)

U tr ic u la r ia  m in o r
2843/41 Tümpel W Beerenbusch ca. 4 km NE 

Rheinsberg (6)
2943/12 Sandgrube am S-Rand der Hellseewie­

sen S Rheinsberg (16)
2943/14 Kleiner Bussensee zw. Rheinsberg und 
' Zechow (16)

U tr ic u la r ia  v u l g a r i s  s.l.
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2943/12 Hellsee wiesen S Rheinsberg (16)

V a c c in iu m  m a c r o c a r p o n  
2943/12 Schlosspark Rheinsberg, am S-Rand des 

Grienerick-Sees (24)

V a c c in iu m  o x y c o c c u s
2843/11 Moorsee Jg. 85 S des Giesenschlag-Sees

(2)
2843/11~S Himmelreichsee S Luhme (2)
2843/34 degradiertes Moor ca. 2 km N Rheins­

berg (Jg. 91) (5)
2844/21 Forst Jg. 75 (Moorloch) SE Steinförde;

Forst Jg. 84/84b SE Steinförde (8) 
2844/43 Moor S der Heideberge S Buchholz (11) 
2943/12 Schlosspark Rheinsberg, am S-Rand des 

Grienerick-Sees (24)
2943/12+14 Großer Bussensee (Hellberge), S 

Rheinsberg (16)
2943/23 kleine trockene Waldmoorsenke NW  

Köpernitz (17)

V a c c in iu m  u l ig in o s u m  
2844/31 Teufelsmoor Jg. 54 NW Roofen-See 

NW Menz (9)
2943/14 Großer Bussensee (Hellberge), S 

Rheinsberg; Kleiner Bussensee zw. 
Rheinsberg und Zechow (16)

V a le r ia n a  d i o i c a
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW  

Zechliner Hütte (3)

V a le r ia n e l la  d e n ta ta
2944/44 Ackerrand oberhalb der ehemaligen 

Ziegelei zwischen Schönermark und 
Gransee (N an der Bahn) (23)

V e r b a s c u m  d e n s i f lo r u m  
2843/14 Zechliner Hütte, Ortslage (2)
2843/34 Waldgebiet NE Rheinsberg (bis Pauls­

horst) (5)

V e r b a s c u m  l y c h n i t i s  
2843/21 Groß Zerlang, Siedlung und Gut (4) 
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2844/21 Steinförde, Ort (8)
2844/43 Umgebung von Zernikow-Mühle, SW 

Buchholz (11)
2941/44 E-Hang des Temnitz-Tals ca. 1 km SSE 

Rägelin (12)
2943/14 Zechow, Ortslage (16)

V e r b a s c u m  ly c h n i t i s  x V. n ig r u m *
2843/21 Groß Zerlang, Siedlung und Gut (mit 

den Eltern) (4)

V e r b a s c u m  p h l o m o i d e s
2944/44 Waldgebiet SE Schönermark (23)

V e r o n ic a  a n a g a l l i s - a q u a t i c a *
2843/12 N-Ufer Großer Prebelowsee, SW Klein- 

Zerlang (2)
2844/43 Umgebung von Zernikow-Mühle, SW 

Buchholz (11)
2941/44 a. d. Temnitz ca. 0,8 km S Rägelin (12) 
2942/24 Werder am N-Ufer des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)
2944/24 Graben 1 km N Neu Lögow (21)

V e r o n ic a  b e c c a b u n g a
2842/42 Forst Zechliner Hütte, SE-Ufer des 

Kagar-Sees, Erlenbruch (19)
2942/24 Werder am N-Ufer des Kalksees E 

Gühlen-Glienicke (13)
2942/34 Forst Neuruppin Jg. 3534/4302/5352, 

ENE Frankendorf (14)
2944/24 Graben 1 km N Neu Lögow (21)

V e r o n ic a  d i l l e n i i
2943/31 Schwanow, Ortslage (18)

V e r o n ic a  p o l i t a
2944/44 Ackerrand oberhalb der ehemaligen 

Ziegelei zwischen Schönermark und 
Gransee (N an der Bahn) (23)



Veronica scutellata
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2844/11 Boberowgrabenniederung W Großme- 

now (7)
2943/23 Rhinniederung NW Köpernitz (17)

Veronica triphyllos
2842/44 bei Gut Möckern NW Linow, ruderal 

(19)
2942/31 Pfalzheim, östl. Ortsrand (14)
2944/44 Ackerrand oberhalb der ehemaligen Zie­

gelei zw. Schönermark und Gransee (N 
an der Bahn) (23)

Viburnum opulus
2842/42 Forst Zechliner Hütte, Kagar-Bach am 

NE-Ausfluß des Kagar-Sees (19)
2843/13 Feuchtgebiet a. d. Zootzenbrücke NW 

Zechliner Hütte (3)
2843/23 Debrod-See ESE Adamswalde, S Groß 

Zerlang (4)
2844/11 Großer Boberowsee, N-Seite, SW Groß- 

menow (7)
2844/32-S an der Straße Neu-Globsow-Menz 

Jg. 256/264 (9)
2941/44 a. d. Straße am östl. Ortsrand von Räge- 

lin (12)
2942/22 Waldrand am südwestlichen Ortsaus­

gang von Zühlen (13)
2943/12 Hellseewiesen S Rheinsberg, W- + N- 

Rand (16)
2943/33 Umgebung Forsthaus Fristow, S Schwa- 

now (18)
2944/32 Buchheide NE Schulzendorf, Jg. 4448 

(22)
2944/44 Bahndamm NW Gransee (23)

Vicia cassubica
2844/21 Gemarkung N Steinförde (8)
2844/32-S an der Straße Neu-Globsow-Me 

Jg. 256/264 (9) nz
2844/42 Drögen, an der Bahn (11)
2942/41 Kunsterspring (Magdalenenbrück) s 

Gühlen-Glienicke (15)
2944/32 Wasserloch ca. 1,5 km NE Schulzendorf 

an der Straße nach Wolfsruh (22)

Viola palustris
2844/11 Seitental SW-Rand Gr. Boberow-See (7 ) 
2942/34 Kunstertal am Jg. 4302, ENE Franken 

dorf (14)
2942/41 Liebeswiese an der Kunster, S Gühlen- 

Glienicke (15)
2944/13 Tal des Kleinen Rhins, ca. 1-2 km SH 

Dollgow (20)

Viola reichenbachiana
2843/11 S-Ufer Giesenschlag-See, E Luhme (2)

Viscum album
2842/44 Forst Zechliner Hütte Jg. 24 SW des 

Kagar-Sees (19)
2844/21 Gemarkung N Steinförde (8)
2944/24 Feldweg 1 km N Neu Lögow (21) 
2944/32 Buchheide NE Schulzendorf, Jg. 4448 

(22)

Viscum laxum
2943/14 Kleiner Bussensee zw. Rheinsberg und 

Zechow (16)

Vulpia myuros
2843/12 N-Ufer Großer Prebelowsee, SW Klein- 

Zerlang (2)
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Buchbesprechung
Co n e r t , H. J. 2000: Pareys G räserbuch. D ie  Gräser D eutsch lands erkennen und bestim m en.

-  Parey B uchverlag, B erlin, 5 92  S., 279  A bb. (6 8 ,- D M ).
Gräser sind im m er noch  für v ie le  botan isch Interessierte und sogar für m anchen son st e ifrig  
floristisch T ätigen ein e w en ig  attraktive oder zum indest bestim m ungskritische und deshalb  
oft vernachlässigte P flanzengruppe, ob w ohl doch  -  w ie  uns d ieses neue B estim m ungsbuch  
gleich per U m sch lagtext w erbend belehrt -  etw a ein  Z ehntel aller in D eutsch land vorkom ­
menden B lütenpflanzen  zu ihnen gehört. Ü berdies sind sie  e in  a llgegenw ärtiges, oft prägen­
des E lem ent unserer V egetation , z. T. m it großer w irtschaftlicher B edeutung. Z um indest 
vorrangiges Z iel mehrerer früher erschienener G räserbücher war es denn auch, w en iger  dem  
Botaniker als dem  Landwirt, dem  In gen ieurbiologen  oder anderen angew andt m it Gräsern  
B efassten ein  H ilfsm ittel zum  Erkennen der Arten m it H in w eisen  zu ihrer je w e ils  b estm ö g li­
chen N utzung, B ehandlung und V erw endung in d ie  H and zu geben . D er am  ehesten  ver­
gleichbare V orgängertitel, an den man sofort denkt (obw ohl von  Conert nicht einm al er­
wähnt), das in nicht w en iger als 12 A u flagen  sehr erfolgreiche „T aschenbuch der Gräser“ 
von Klapp, bedeutete da schon einen  w esen tlich en  Schritt in R ichtung botanischer B estim ­
mungsliteratur. N ich t zuletzt w eg en  der v ö llig  veränderten G rünlandwirtschaft, d ie  sich  
nicht mehr auf ein e N utzung „natum aher“ G rasbestände stützt, sondern d iese  durch arten­
arme M ischungsansaaten von  vornherein künstlich  gestaltet, hat nun für den Praktiker e in e  
A nleitung zur Gräsererkennung nahezu v ö llig  an W ert verloren. E s b leib t dagegen  das A n ­
liegen, dem  botanisch Interessierten ein  m öglich st um fassendes, präzises, ansch aulich es und  
dem  m odernen W issensstand entsprechendes B estim m ungsw erk in d ie H and zu geben . D em  
trägt das vorliegen de B uch R echnung. D er A utor konnte sich  dabei au f se in e  1998 abge­
sch lossen e, v ö llig e  N eubearbeitung des HEGI-Gräserbandes stützen, e in  a llerdings für d ie  
m eisten Interessenten kaum  ersch w in glich es W erk. E s ist deshalb sehr erfreulich, dass nun 
w enigstens für d ie deutsche G rasflora und m indestens in dem  die m eisten  p otentie llen  N u t­
zer vor a llem  interessierenden B ereich , der Artbestim m ung, ein  praktisch G leich w ertiges  
bietendes, separates B uch zu e in em  erträglichen Preis herausgegeben  w urde. E s enthält 
erstmals a lle  in D eutschland vorkom m enden Arten, e in sch ließ lich  zahlreicher N eop h yten
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